
VERLEIHUNG QUALITÄTSZERTIFIKAT 
AN DIE GESUNDE GEMEINDE MÜNZKIRCHEN! 

Gesundheitsförderung auf  
hohem Niveau hat sich  
unser Arbeitskreis Gesunde 

Gemeinde zum Ziel gesetzt.  

Auf Grund der zahlreichen Gesundheitsförde-
rungsprojekte wurde unserer Gemeinde von  

Landesrat Max Hiegelsberger und Dr. Heinrich 
Gmeiner (Leiter des Netzwerkes  

Gesunde Gemeinde) mit  dem Qualitätszertifikat 
Gesunde Gemeinde ausgezeichnet!  

Ausgabe 1 / April 2015                   Amtliche Mitteilung  |  zugestellt durch Österr. Post 

Foto von links nach rechts:  
LR Max Hiegelsberger, Günter Lautner, Petra Hell,  
Marie-Luise Kindermann, Sandra Kainz,  
Bgm. Helmut Schopf  und Dr. Heinrich Gmeiner 
Bildquelle: Land OÖ 

IN DIESER AUSGABE FINDEN SIE: 

� Einwohnerstatistik 2014 

� Informationen zum 

Umweltschutztag 2015 

� Zeckenschutzimpfung im  
Marktgemeindeamt 

� NEU: Förderung für Studierende 

� Auszüge aus den letzten  
Gemeinderatssitzungen 

� und vieles mehr... 
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Liebe Münzkirchnerinnen, liebe Münzkirchner! 

Voranschlag 2015 und  
Rechnungsabschluss 2014 –  
Ausgleich endlich geschafft 
Als erfreuliches Ergebnis unserer Bemü-
hungen zur Haushaltskonsolidierung, darf 
ich Ihnen in dieser Ausgabe mitteilen, dass 
es der Marktgemeinde Münzkirchen gelun-
gen ist, im Jahr 2014 den ordentlichen 
Haushalt bei einem Volumen von  

EUR 4.573.418,59 auszugleichen.  

Darüber hinaus wurde bei Einrechnung der Vorjahresergeb-
nisse im außerordentlichen Haushalt ein Überschuss von 
EUR 12.414,08 erwirtschaftet.  

Der Schuldenstand des Gesamthaushaltes verringerte sich in 
den letzten 5 Jahren um ungefähr 1,8 Mio € (Stand 2009 4,5 
Mio € / Stand 2014 2,7 Mio €).  

Wenn keine unvorhergesehenen Ereignisse eintreten, 
werden wir auch im Finanzjahr 2015 einen ausgegliche-
nen Haushalt schaffen.  
 

Es ist unsere Aufgabe 
mit dem zur Verfü-
gung stehenden Geld 
maßvoll und sinnvoll 
zu investieren und ich 
werde mich wegen der 
nach wie vor ange-
spannten finanziellen 
Situation weiterhin an-
strengen, die notwen-
digen Investitionen 
und Instandhaltungen 

unter der Beachtung der Prinzipien Sparsamkeit und Wirt-
schaftlichkeit zu tätigen. 

Mit der Förderung eines Semester-
tickets wird der Abwanderung entgegen-
gewirkt: Obwohl die Sauwaldgemeinden 
größtenteils Abwanderungsgemeinden sind, 
gelingt es uns in Münzkirchen den Bevölke-
rungsstand annähernd gleich zu halten. Mit 
Stichtag 01.01.2014 waren 2.537 Einwohner 
mit Hauptwohnsitz gemeldet.  

So stehen im Jahr 2014 bei 25 Geburten 20 
Todesfälle gegenüber, jedoch sind 82 Men-
schen weggezogen (z.B. Studenten in ihren 
Studienort, ältere Menschen ins Pflegeheim 
Esternberg) und nur 58 Menschen aus anderen 
Gemeinden zugezogen. 

Es ist jedoch schmerzlich, wenn 16 Menschen 
weniger in der Gemeinde leben als im Vorjahr. 
Um diesem Trend entgegenzuwirken wurde 
vom Gemeinderat die Förderung eines Semes-
tertickets beschlossen.  

Dabei wird Schülern und Studenten, die durch-
gehend ihren Hauptwohnsitz in Münzkirchen 
haben ein Zuschuss für ein Semesterticket in 
der Höhe von EUR 75,00 pro Semester ge-
währt. Wir müssen uns in allen Bereichen sehr 
anstrengen, attraktive Angebote in der Kinder-
betreuung, Wohnen und Arbeitsplätze, aber 
auch Angebote für ältere Menschen (ViWo2+ = 
erweiterte Form des Betreubaren Wohnens) zu 
schaffen.  

Wichtig sind auch die Angebote für den Frei-
zeitbereich durch unsere sehr aktiven Vereine 
und eine entsprechende Nahversorgung. 

Bgm. Helmut Schopf und Johann Christl 
bei der Erstellung des Voranschlages 

Mit Stichtag 01. Jänner 2015 kann die Marktgemeinde Münzkirchen 2.537 Hauptwohnsitze verzeichnen.  

Wie Sie der unten stehenden Statistik entnehmen können sind dies um 16 Einwohner weniger als 2014. Mit 

den Nebenwohnsitzen ergibt sich eine Gesamtzahl 

von 2.682. 

AUS DEM STANDESAMT: 
Insgesamt 25 Kinder, 10 Jungen und 15 Mädchen, 

erblickten im vergangenen Jahr das Licht der Welt.  

20 Mitbürger, 14 Männer und 6 Frauen, sind verstor-

ben. Das Standesamt Münzkirchen beurkundete da-

von 6 Sterbefälle.  

8 Paare gaben sich vor dem Münzkirchner Standes-

amt das Ja-Wort. 

E������� !"#"�!"�$  

 männl. weibl. gesamt: 

 Hauptwohnsitze 

 zum 01.01.2014: 
    1.285     1.268    2.553   

    

 Hauptwohnsitze 

 zum 01.01.2015: 
    1.269      1.268     2.537 

    

 Nebenwohnsitze  

 zum 01.01.2015: 
        76          69       145   

    

 Gesamt     1.345     1.337     2.682   
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Sebastian Zauner ab 01. April 2015 als 
neuer Lehrling eingestellt: Ich freue mich 
darüber, dass ab April mit Sebastian Zauner 
aus Münzkirchen ein Lehrling als Verwaltungs-
assistent aufgenommen werden kann. Sebasti-
an wird während seiner Lehrzeit in  
allen Abteilungen der Gemeinde mitarbeiten, 
speziell bei Bauamtsangelegenheiten, wie Bau-
bescheiden, Erstellung und Betreuung des Flä-
chenwidmungsplanes und des Örtliches Ent-
wicklungskonzeptes und Wasserversorgung 
und Abwasserbeseitigung. 

Die gute Ausbildung eines Lehrlings ist eine 
Investition in die Zukunft 
der Verwaltung der  
Marktgemeinde Münzkir-
chen und dieser Lehrling 
soll in weiterer Folge  
den pensionsbedingten  
Abgang von Mitarbeitern 
kompensieren.  

 

 

 

Gemeinsame Anstrengungen für einen 
verbesserten Finanzierungsplan für die 
Volksschule Münzkirchen erfolgreich 

Nach intensiven Bemühungen ist es uns  
gelungen, die Finanzierung der Volksschulsan-
ierung von zugesagten 63% auf 72% zu  
erhöhen.  

Dabei werden bei Gesamtkosten 
von EUR 3.641.246,00 jeweils 
EUR 1.310.000,00 durch die Di-
rektion Bildung und Gesellschaft 
sowie die Direktion 
Inneres und Kom-
munales getragen. 
Der Rest von  
EUR 1.019.646,00 muss durch ein Darlehen 

abgedeckt werden.  

Durch diese Verhandlungen  
haben wir für die nächsten 
Jahre zusätzliche 
EUR 720.000,00 für unsere 
Marktgemeinde lukrieren  
können.  

 

 

Ich bedanke mich bei allen  
Mitwirkenden für ihren Einsatz  
zum Wohl von Münzkirchen. 

Sanierung der Neuen Mittelschule startbereit -  
Generalübernehmerausschreibung und Architekten-
vertrag für die Sanierung der Neuen Mittelschule  
beschlossen: Die Grobplanun-
gen wurden bis jetzt vom Architek-
tenbüro TeamM durch Architekt DI 
Schmalzer, die Grobkostenschät-
zung von der Wohnbaugenossen-
schaft Neue Heimat für 
uns kostenlos durchge-
führt. Die Kosten in Höhe 
von ca. 4,6 Mio wurden 
durch das Land OÖ überprüft und anerkannt.  

Die Einreichplanung wurde daher direkt an das TeamM, mit 
dem wir bereits bei der Sanierung der Volksschule erfolgreich 
zusammengearbeitet haben, übergeben. Gleichzeitig wurde die 
Ausschreibung für einen Generalübernehmer in die Wege gelei-
tet. Wichtig ist für uns ist eine für alle Beteiligten annehmbare 
Etappenlösung zu erstellen und die Finanzierung zu sichern. 
Sobald die Landes- und Bedarfszuweisungsmittel zugesagt 
sind, kann sofort mit der Sanierung begonnen werden. 

Abriss alte Lebenshilfe: Anfang des Jahres konnte die Le-
benshilfe-Tagesheimstätte abgerissen werden. Der gewonnene 
Platz kann in der Zukunft der Erweiterung der Gartenanlage und 
des Spielplatzes des Kindergartens in Münzkirchen genutzt 
werden. Der noch ver-
bliebene Gebäudeteil ist 
nach einer Begutach-
tung noch sanierungsfä-
hig und kann für einen 
weiteren Ausbau des 
voll ausgelasteten Kin-
dergartens ver-
wendet werden.  

KLF für die FF Schießdorf genehmigt: Mit der Aufnahme 
eines neuen KLF für die Feuerwehr Schießdorf in das Beschaf-
fungsprogramm des Jahres 2016 ist es uns gelungen wieder 
einen wichtigen Schritt zur Moderni-
sierung und guten Ausrüstung zu 
tätigen. Wesentlich neben einer  
guten Ausbildung der Feuerwehrleu-
te ist auch eine dem Stand der 
Technik entsprechende Ausrüstung. 
Durch diese Faktoren ist die Sicher-
heit unserer Bevölkerung garantiert. 
 

Ich werde mich auch weiterhin beim Land OÖ um die Finanzie-
rung der noch nötigen Ausrüstungen und Fahrzeuge bemühen 
und bin überzeugt damit unsere vielen freiwilligen Helfer in  
Krisen- und Notsituationen zu unterstützen. 
 

Ihr Bürgermeister 
Helmut Schopf 

Sebastian Zauner verstärkt ab April das 
Team der Gemeindeverwaltung 

LHStv. Reinhold Entholzer erhöht die 
Mittel aus dem Gemeinderessort 

Dir. Gabriele Humer von der NMS 
Münzkirchen mit Bgm. Helmut Schopf 

LR Mag. Doris Humer 
gewährt zusätzliche Mittel 
aus dem Bildungsressort 

Abrissarbeiten bei der Lebenshilfe Tagesheimstätte 
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Amtstafel 

Wir möchten Sie auch heuer wieder bit-
ten, einen kurzen Blick auf das Ablauf-
datum Ihres Reisepasses zu werfen! 
Denn vor allem in der bevorstehenden  

Urlaubszeit wird oft erst kurz vor der Abreise fest-

gestellt, dass das Reisedokument abgelaufen ist.  

(Expresspässe kosten EUR 100,00 bzw. der  
1-Tages-Pass EUR 220,00 !!) 

L*+," I�  R��!�/�$+0��" ��+�  #1? 

Um Schwierigkeiten schon vor Reiseantritt zu vermei-

den, informieren Sie sich schon jetzt über die Ein-
reisebestimmungen Ihres Urlaubslandes, um 

rechtzeitig einen neuen Reisepass bzw. Personal-

ausweis beantragen zu können.  

Nähere Informationen zur Beantragung, Kosten  
oder Ausstellungsdauer erhalten Sie im  

Marktgemeindeamt Münzkirchen. 

Z�4$��!4�+"5�06,+�7 2015 

Die Impfung findet am DIENSTAG, den  
14. APRIL 2015, von 13:15 bis 15:30 Uhr im 
Marktgemeindeamt statt. Anmeldeformu-

lare liegen im Marktgemeindeamt auf bzw. 

stehen auf der Homepage www.muenzkirchen.at zum 

Download zur Verfügung. 

ZUR IMPFUNG MITZUBRINGEN SIND: 
� Anmeldeformular - vollständig ausgefüllt 

� Impfkarte 

� Impfkosten in bar 

Der Heizkostenzuschuss kann noch bis 

15. April 2015 beim Marktgemeindeamt 

beantragt werden.  

Die Höhe des Zuschusses beträgt EUR 

152,00 bzw. EUR 76,00 wenn das Haus-

haltseinkommen um nicht mehr als EUR 

50,00 die Einkommensgrenzen übersteigt. 

Mitzubringen sind die Einkommens-

unterlagen aus dem Jahr 2014. 

H��5$�!"��5+!4�+!! 2015 

Immer mehr Haushalte haben Festnetz- oder Handynummern, die nicht in öffentlichen  

Telefonbüchern eingetragen sind.  

Wir bitten daher alle GemeindebürgerInnen, dem Marktgemeindeamt für Verständigungen in dringen-
den Fällen (z.B. bei Wasserabschaltungen nach Rohrbrüchen, Arbeiten am Kanalnetz oder derglei-

chen) eine Telefonnummer bekanntzugeben! 

BEKANNTGABE VON TELEFONNUMMERN 

Damit jeder Haushalt in dringenden Fällen erreicht werden kann !! 

E��=#/+�7 5+0 U0��="!4�+"5"#7 2015 

SAMSTAG, 25. APRIL 2015, 
Treffpunkt: 12:00 Uhr beim Marktgemeindeamt  

 

Es wird auch wieder eine Straßenwäsche auf folgende Straßen durchgeführt: 

Die Anrainer entlang dieser Straßen, werden ersucht bei dieser Säube-
rungsaktion mit einem Besen mitzuwirken. 

Es sind hierzu auch alle Vereine herzlich eingeladen, verstärkt 
 bei dieser Aktion teilzunehmen! 

�Bundesstraße 

�Dobl 

�Stiegl 

�Im Himmelreich (Bereich Wohnhaus Lebenshilfe) 

�Sebastianistraße (ab Zeilberger) 

�Schweibelstraße bis Spielplatz 
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Amtstafel 

Mit Beginn des Sommersemesters 2015 gibt es für Studenten und Studentinnen aus der Markt-
gemeinde Münzkirchen eine Förderung für das Semesterticket am jeweiligen Studienort. 

Ansuchen können alle Studierenden, die ihren Hauptwohnsitz während des gesamten Semesters, für das 

der Zuschuss beantragt wird, in Münzkirchen behalten. Gefördert werden die Kosten, die durch den Ankauf 

eines Semestertickets angefallen sind. Pro Semester können davon bis zu EUR 75,00 ersetzt werden.  

VORTEILE, wenn Studenten/innen Hauptwohnsitz in Münzkirchen haben:  
„Bei vielen Versicherungen fällt man bei der privaten Haftpflicht (Haushaltsversicherung), Rechtsschutz  

und privater Familienunfallversicherung heraus, wenn man keinen gemeinsamen Hauptwohnsitz mit den 

Eltern hat. Wenn man alle diese Versicherungssparten extra versichern muss, dann kostet das gleich ein-

mal ca. 160 – 220 EUR pro Jahr, je nach Höhe der gewählten Versicherungssumme.  

Da jeder Student nach Vorlage der Rechnung des Netzkartentickets von der Gemeinde Münzkirchen einen 

Betrag von bis zu 150,00 EUR im Jahr zurück bekommt, ist es auf jeden Fall gut zu 

überlegen, ob sich ein Wohnsitzwechsel noch auszahlt.“ informiert GR Josef 

Doblinger, ÖVP 

Ebenfalls gibt es laut geltenden Kanalgebührenordnung der Marktgemeinde 

Münzkirchen eine Möglichkeit, Gemeindeabgaben einzusparen: Werden die  

Kanalgebühren nicht nach dem Wasserverbrauch, sondern pro Person abge-

rechnet, so werden Studenten bei Vorlage der Inskriptionsbestätigung zum Jah-

resende für das Folgejahr hierbei nur zur Hälfte angerechnet. 

Folgende Unterlagen müssen dazu vorgelegt werden: 
� Nachweis der Universität / Hochschule (Inskriptionsbestätigung) 

� Nachweis über den Bezug der Familienbeihilfe 

� Semesterticket am Ausbildungsort/Studienort  

Antragsformulare sind im Marktgemeindeamt und auf der Homepage 
www.muenzkirchen.at erhältlich. 

Seit Juni 2011 stellt die Marktgemeinde Münzkirchen zwei Fahrkarten für die Strecke 

Münzkirchen - Linz (inkl. Stadtverkehr Linz, sowie auch die Fahrt auf den Pöstlingberg) 

zur Verfügung. Diese Tickets können tageweise von Münzkirchnern und Münzkirchne-

rinnen ausgeliehen werden, um die Reise nach Linz bequem mit dem Zug zurückzulegen.  

Auf Grund der großen Nachfrage hat der Gemeinderat die Aktion Schnupperticket verlängert !! 

Da ab März 2015 die Bundesförderung für diese Aktion ausläuft musste die Leihgebühr erhöht werden. Aber 

auch der neue Ausleihtarif von EUR 8,00 bedeutet noch immer eine Ersparnis gegenüber dem Vollpreis für 

eine Tageskarte nach Linz und zurück. 

Nutzen Sie auch weiterhin das Schnupperticket, uns schonen Sie damit  

die Umwelt UND Ihre Geldbörse!! 

SCHNUPPERTICKET  VERLÄNGERT !!! 

ZUSCHUSS ZUM SEMESTERTICKET FÜR STUDIERENDE !!! 
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Amtstafel... 

Marktgemeinde Münzkirchen nutzt das ZIVILSCHUTZ-SMS !! 

Damit bieten wir unseren Gemeindebürgern schnelle und kostenlose Information bei Katastrophen, Not-
situationen oder besonderen Ereignissen! 

WISSEN MACHT SICHER: Mit dem Zivilschutz-SMS werden Sie bei Schadensereignissen unserer Gemeinde 

mit wichtigen Informationen versorgt (Hochwasser, Straßensperren, bei Zivilschutz-Sirenenalarm, Unwetter und 

vieles mehr). 

Das Zivilschutz-SMS ist für alle Bürger kostenlos. Die Informationen, Hinweise und Ver-

haltensvorschläge werden rasch übermittelt. Kursierende 

Falschmeldungen können schnell entkräftet werden. Die 

Informationen können gruppiert nach Ortschaften oder 

auch Straßenzügen versendet werden. Absender des Zi-

vilschutz-SMS ist der Bürgermeister 

Anmelden ist ganz leicht: 

➜ Anmelden unter: www.zivilschutz-ooe.at 

➜ Button „Zivilschutz-SMS“ anklicken 

➜ Alle Felder ausfüllen und absenden 

Die Registrierung für Bürger ohne E-Mail-Adresse ist am Gemeindeamt möglich!  

D  E  R       A  K  T  U  E  L  L  E     S  E  L  B  S  T  S  C  H  U  T  Z      T  I  P  P 

Informieren Sie Ihre  
Familie und Freunde über das 

Zivilschutz-SMS!  

Es bringt nicht nur persönliche 
Sicherheit durch Information, der 
10.000ste angemeldete Bürger 

erhält auch einen  
Safety-Rucksack mit  
Sicherheitsprodukten! 

T I P P 

Aus dem Gemeinderat... 

A+!5+7 #+! /�  G�0���/� #"!!�"5+�7 N�0 11. D�5�01�  2014 

Laut telefonischer Auskunft von der BH 

Schärding sollen die Angebote des Kas-

senkredites zur Verwaltungsvereinfa-

chung telefonisch eingeholt werden. Es 

müssen zumindest zwei Banken kontak-

tiert werden. Wenn die Konditionen ver-

längert werden, muss ein Zusatzangebot 

eingeholt werden.  

Die Marktgemeinde hat ein Angebot von 

der Raiffeisenbank Region Schärding und 

die Zusage für die Verlängerung der Kon-

ditionen bei Allg. Sparkasse per Email ein-

geholt. 

Kassenkredit 

Folgende Angebote wurden abgegeben: 

� Raiffeisenbank Region Schärding  
3-Monats-Euribor �  + 0,70 %Punkte Aufschlag 

� Allg. Sparkasse OÖ 

6-Monats-Euribor �  + 0,60 %Punkte Aufschlag 

Die allg. Sparkasse OÖ verlängert die Konditionen für den Kas-

senkredit von 2014 für das Jahr 2015:  

Der Kassenkreditrahmen beträgt für 2015 EUR 1.117.175 (das ist 

ein Viertel der ordentlichen Einnahmen von € 4.468.700). 

Antrag: Vergabe des Kassenkredites an den Bestbieter – die 

Allgemeinde Sparkasse OÖ. 

Beschluss: einstimmig 
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Aus dem Gemeinderat... 

Der Voranschlag 2015 konnte ausgeglichen erstellt werden. Er wurde in der Vorstandssitzung besprochen und 

musste vom Gemeinderat beschlossen werden. 

Antrag: Beschluss des Voranschlages für 2015                Beschluss: einstimmig 

Voranschlag der Marktgemeinde für das Finanzjahr 2015 

EINNAHMEN 

Gruppe: 0 Vertretungskörper und allg. Verwaltung 27.400 

Gruppe: 1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 100,00 

Gruppe: 2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft 624.100,00 

Gruppe: 3 Kunst,Kultur und Kultus 11.000,00 

Gruppe: 4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 800,00 

Gruppe: 5 Gesundheit 43.700,00 

Gruppe: 6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 284.500,00 

Gruppe: 8 Dienstleistungen 809.600,00 

Gruppe: 9 Finanzwirtschaft 2.667.500,00 

 Summe 4.468.700,00 

ORDENTLICHER HAUSHALT AUSGABEN 

685.400,00 

39.700,00 

1.101.500,00 

90.200,00 

564.900,00 

516.900,00 

402.400,00 

884.200,00 

173.800,00 

4.468.700,00 

Gruppe: 7 Wirtschaftsförderung 0,00 9.700,00 

EINNAHMEN AUSGABEN 

Vorh.: 163300 FF Münzkirchen - Ankauf LFB 86.800,00 0,00 

Vorh.: 163400 FF Kaltenmarkt - Ankauf KLF 72.800,00 96.600,00 

Vorh.: 211100 VS-Sanierung - KG 300.000,00 300.000,00 

Vorh.: 611700 Straßenbauprogramm 2015 123.600,00 124.500,00 

Vorh.: 846000 Abriss Lebenshilfe 40.000,00 50.000,00 

Vorh.: 850600 Wasserversorgungsanlage BA 03 30.000,00 45.000,00 

Vorh.: 851000 Digitales Kataster (Abwasser) 0,00 25.000,00 

Vorh.: 851300 AbA Ba 05 40.000,00 52.100,00 

 Summe 693.200,00 693.200,00 

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT 

Thomas und Karin Unterholzer, Andreas Aumaier,  

Andrea Spindler und Rudolf Schatzberger haben die 

Umwidmung der Grund-

parzellen 987/3, 987/4 

und 987/6, KG Münzkir-

chen, von Grünland in 

Wohngebiet beantragt.  

Sie beabsichtigen auf 

diesen Grundstücken 

Wohnhäuser zu errich-

ten. 

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.49  -  Wallner Gründe 

Das Amt der OÖ Landesregierung, Abteilung Örtliche 

Raumplanung, hat in seiner Stellungnahme zum ers-

ten Änderungsverfahren Einwände erhoben.  

Daher wurde im Einvernehmen mit den Grundbesit-

zern der Plan abgeändert. Es soll nun die gesamte 

Fläche als Bauland gewidmet werden.  

Antrag: Änderung des Flächenwidmungsplanes 

Nr. 4.49 

Beschluss: einstimmig  
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Aus dem Gemeinderat 

Die Energie AG stellt beim Kommunalgebäude auf eine neue Wärmeerzeugungsanlage um. Dabei wird das Sys-

tem von Grundwasser auf ein Luft-Wasser-System umgestellt. Betroffen davon sind das Feuerwehrhaus Münz-

kirchen, die Räume des Polytechnischen Lehrgangs sowie der Bauhof. 

Der Vertrag gilt mindestens 25 Jahre. Bei groben Mängeln bzw. großen Schäden an der Anlage wird zwischen 

dem Kunden und dem WVU die weitere Vorgehensweise im Konsens festgelegt (z.B. ob der Weiterbetrieb bei 

einem Gebrechen noch wirtschaftlich ist). Sollte im Zuge eines Gebrechens gemeinsam festgestellt werden, 

dass die nötigen Investitionen für den Weiterbetrieb unwirtschaftlich bzw. zu hoch sind, kann auch während der 

Vertragslaufzeit auf ein neues Wärmeliefermodell umgestiegen werden. Das neue Modell ergibt nach dzt. Wär-

meverbrauch eine Erhöhung von ca. € 780,00 pro Jahr. 

Im Variantenvergleich der Jahresabrechnung 2013 ergibt 

sich eine Differenz (Verminderung) von € 425,00. Beim ge-

nauen Vergleich wurden die Lüfter nicht mehr berücksichtigt, 

weil sie im Jahr 2014 bereits demontiert wurden. Dem wur-

den die Abrechnungsmodalitäten durch die Hackschnitzelan-

lage gegenübergestellt. 

Antrag: Genehmigung des Energieliefervertrages 

Beschluss: 22 JA-Stimmen und 3 Nein-Stimmen 

(Unterholzer, Höller Franz, Doblinger)  

Wärmeliefervertrag Energie AG 

Nach neuen Gesprächen mit den zuständigen Abteilungen vom Amt der OÖ Landesregierung konnte ein ver-

besserter Finanzierungsplan ausverhandelt werden. Die Gesamtförderung wird nun 72 % betragen. Der neue 

Finanzierungsplan muss vom Gemeinderat beschlossen werden. 

Antrag: Genehmigung des Finanzierungsplanes                   Beschluss: einstimmig 

Verbesserter Finanzierungsplan für die Volksschulsanierung 

Das Globalbudget für die Feuerwehren soll in 

Höhe von EUR 33.500,00 festgesetzt, und die 

Vereinbarung um 1 Jahr verlängert werden. 

Antrag: Genehmigung der Vereinbarung zwi-

schen der Marktgemeinde Münzkirchen und den 

Freiwilligen Feuerwehren Münzkirchen, Eisen-

birn, Kaltenmarkt, Reikersham und Schießdorf 

Beschluss: einstimmig 

Globalbudget der Feuerwehren 

A+!5+7 #+! /�  G�0���/� #"!!�"5+�7 N�0 27. J*���  2015 

Bezeichnung der  
Finanzierungsmittel 

bis 2013 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 
Gesamt  

EUR 

Bankdarlehen 1.019.646               1.019.646 

LZ, Pflichtschulbau 650.000   150.000 150.000 90.200 90.200 90.200 90.200 1.310.800 

BZ, Schulbau 550.000 100.000 150.000 150.000 90.200 90.200 90.200 90.200 1.310.800 

Summe in Euro 2.219.646 100.000 300.000 300.000 180.400 180.400 180.400 180.400 3.641.246 

Für die Ausschreibung des Generalübernehmers liegen zwei Angebote vor. 

� Architekt DI Scheutz: EUR 8.000,00 netto 

� Mag. Huemer: EUR 7.500,00 netto zuzüglich Barauslagen 

Beim Angebot von Mag. Huemer sind die Unterlagen selber zu verschicken und auch entgegenzunehmen. Die-

se Arbeiten inklusive Portogebühren sind im Angebot von DI Scheutz inbegriffen. 

Antrag: Vergabe der Generalübernehmerausschreibung an Architekt DI Scheutz 

Beschluss: einstimmig 

Vergabe Generalübernehmerausschreibung für die Neue Mittelschule 
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Aus dem Gemeinderat 

A+!5+7 #+! /�  G�0���/� #"!!�"5+�7 N�0 12. M* 5 2015 

Das TeamM hat den Architektenvertrag laut Muster des Amtes der OÖ. Landesregierung für die Erstellung der 

Einreichplanung durch DI Schmalzer geschickt. Die Kosten betragen EUR 78.367,80 netto abzüglich 3 % Skonto 

= EUR 76.016,77 für eine Bausumme von 3.314.475,90 netto (ohne Honorare).  

Die Kosten der Einreichplanung für die Sanierung der Volksschule betrugen EUR 67.900,00 netto für eine Bau-

summe von EUR 2.762.081,00 (ohne Honorare) netto. 

Antrag: Abschluss des Architektenvertrages mit dem TeamM (Architekt DI Schmalzer) 

Beschluss: einstimmig 

Architektenvertrag für die Sanierung der Neuen Mittelschule 

Laut dem in der letzten Gemeinderatssitzung genehmigten Finanzierungsplan für die VS-Sanierung muss das 

Darlehen aufgestockt werden, da ursprünglich nur € 600.000,00 aufgenommen wurden und der Rest über den 

Kontokurrentkredit finanziert worden ist. Die Konditionen haben sich dahingehend geändert, dass der Aufschlag 

von 0,59 auf 0,75 Prozentpunkte geändert worden ist und die Bürgschaftsurkunde für den noch ausstehenden 

Betrag genehmigt werden muss. 

1. Antrag: Genehmigung der Darlehensaufstockung  1. Beschluss: einstimmig 

2. Antrag: Genehmigung der erforderlichen Bürgschaftserklärung 2. Beschluss: einstimmig 

Darlehensaufstockung VFI & Co KG für die VS-Sanierung 

Der Rechnungsabschluss wurde vom Prü-

fungsausschuss geprüft, in der Mitglieder-

versammlung und in der Vorstandssitzung 

besprochen und musste vom Gemeinderat 

beschlossen werden.  

Der ordentliche Haushalt konnte 

ausgeglichen werden. Im außer-

ordentlichen Haushalt ergibt sich 

ein Überschuss von EUR 

38.744,51, der für Rückzahlun-

gen verwendet wurde. 

 

Antrag: Genehmigung des Rechnungsabschlusses der VFI & Co KG für das Finanzjahr 2014 

Beschluss: einstimmig 

Rechnungsabschluss 2014  -  VFI 

Einnahmen  Ausgaben  

Gruppe: 8 Dienstleistungen 65.402,36 155.223,21 

Gruppe: 9 Finanzwirtschaft 89.820,85 — 

 Summe 155.223,21 155.223,21 

ORDENTLICHER HAUSHALT 

Einnahmen  Ausgaben 

Vorh.: 211000 VS-Neubau — 167.223,04 

Vorh.: 211100 VS-Sanierung 269.723,04 182.202,71 

Vorh.: 871000 Hackschnitzelanlage 141.947,00 — 

Vorh.: 914000 Kapitalkosten u. Beteiligungen 112.993,01 136.492,94 

 Summe 524.663,05 485.918,54 

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT 

Beim Güterweg Landertsberg mit seinen Ausästungen hat die Katasterschlussvermessung durch das Amt der 

OÖ. Landesregierung stattgefunden. Der Gemeinderat soll die Vermessung mit den neuen Grundausmaßen be-

schließen. 

Antrag: Genehmigung der Zu- Und Abschreibungen                Beschluss: einstimmig 

Landertsberg  -  Vermessung  -  Grenzkataster 
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Aus dem Gemeinderat... 

Der Finanzierungsplan vom Amt der OÖ. Landesregierung soll vom Gemeinderat genehmigt werden. 

Antrag:  
Genehmigung des Finanzierungsplanes  

Beschluss: einstimmig 

Der Rechnungsab-

schluss 2014 wurde 

im Prüfungsausschuss 

geprüft und in der Vor-

standssitzung bespro-

chen. Nun musste die-

ser vom Gemeinderat 

beschlossen werden. 

Die Marktgemeinde 
konnte den ordentli-
chen Haushalt nach 
jahrelangen intensi-
ven Bemühungen 
und Einsparungen 
wieder ausgleichen.  

Im außerordentlichen Haus-

halt ergibt sich ein Über-

schuss für das Jahr 2014 

ohne Vorjahresergebnisse 

von EUR 89.966,47. 

Bei der Übernahme mit 
den Vorjahresergebnis-
sen ergibt sich ein  
Überschuss von 

EUR 12.414,08. 

 

Antrag: Genehmigung 

des Rechnungsabschlusses 

der Marktgemeinde  

Münzkirchen für das 

Finanzjahr 2014 

Beschluss: einstimmig 

Rechnungsabschluss 2014  -  Marktgemeindeamt 

EINNAHMEN AUSGABEN 

Gruppe: 0 Vertretungskörper und allg. Verwaltung 28.911,72 644.057,54 

Gruppe: 1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit 1.731,23 41.971,61 

Gruppe: 2 Unterricht,Erziehung,Sport u. Wissensch. 619.464,17 1.084.678,23 

Gruppe: 3 Kunst,Kultur und Kultus 11.355,83 92.469,73 

Gruppe: 4 Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 2.525,84 551.867,03 

Gruppe: 5 Gesundheit 48.716,00 514.746,56 

Gruppe: 6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr 325.426,98 366.627,95 

Gruppe: 7 Wirtschaftsförderung 0,00 12.166,77 

Gruppe: 8 Dienstleistungen 831.859,25 935.094,92 

Gruppe: 9 Finanzwirtschaft 2.703.421,57 281.009,17 

  Abwicklung Sollabgang Vorjahr   48.729,08 

 Summe 4.573.418,59 4.573.418,59 

ORDENTLICHER HAUSHALT 

Einnahmen Ausgaben 

Vorh.: 163200 Löschwasserbehälter 12.000,00 295,58 

Vorh.: 163300 FF Münzkirchen – Ankauf LFB 174.750,00 192.034,00 

Vorh.: 211100 VS-Sanierung - KG 100.000,00 100.000,00 

Vorh.: 211200 Nachmittagsbetreuung 38.587,78 10.265,33 

Vorh.: 212100 Hauptschule - Austausch Heizung -- 1.870,45 

Vorh.: 212200 EDV-Ankauf 3.702,92 -- 

Vorh.: 212300 Sanierung Hauptschule -- 1.920,00 

Vorh.: 320100 Ankauf Bösendorfer – Flügel 3.926,50 4.000,00 

Vorh.: 320200 Sanierung Stiegenaufgang - LMS 9.596,00 428,62 

Vorh.: 611700 Straßenbauprogramm 2011-2014 137.818,16 128.090,15 

Vorh.: 612000 Zwischenfinanzierung Straßenbau -- 110.000,00 

Vorh.: 840000 Betriebsgrundstück 139.406,00 1.829,99 

Vorh.: 850600 Wasserversorgungsanlage BA 03 39.400,29 59.440,59 

Vorh.: 850990 Land OÖ., Schuldenerlass 151.533,63 151.533,63 

Vorh.: 851000 Digitales Kataster (Abwasser) -- 48.100,00 

Vorh.: 851300 AbA Ba 05 55.536,06 64.302,53 

Vorh.: 851990 Land OÖ., Schuldenerlass 63.762,82 63.762,82 

  Summe 917.840,16 827.873,69 

AUSSERORDENTLICHER HAUSHALT 

Finanzierungsplan Abriss alte Lebenshilfe 

Bezeichnung der Finanzierungsmittel 2015 Gesamt 

Sonstige Mittel 10.000 10.000 

BZ-Mittel 40.000 40.000 

Summe in Euro 50.000 50.000 
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Aus dem Gemeinderat... 

GEBURTSTAGSJUBILARE 

am 14.12.2014 

Anna Maria Fritsch 

Alfred-Kubin-Str.  
87 Jahre 

am 12.12.2014 

Alois Bauer 
Hofmark 

85 Jahre 

am 25.12.2014 

Monika Reiter 
Schärdinger Str. 

75 Jahre 

am 04.01.2015 

Anna Neuhauser 
Sportplatzweg 

89 Jahre 

am 15.01.2015 

Agnes Wallner 
Geibing 

88 Jahre 

am 07.02.2015 

Katharina Wöginger 
Johannesweg 

75 Jahre 

am 26.01.2015 

Matthias Großfurtner 
Schulgasse 

89 Jahre 

am 21.01.2015 

Franz Glas 

Raadstraße 

75 Jahre 

am 11.02.2015 

Anton Moser 
Danrather Straße 

75 Jahre 

am 12.02.2015 

Maria Olear 
Maieraustraße 

80 Jahre 

Die Fa. Zechmeister hat die Umwidmung von Teilflä-

chen der Grundparzellen 942, 943 und 944/2, KG 

Schießdorf von Grünland in Betriebsbaugebiet bzw. 

eingeschränkt gemischtes Baugebiet beantragt. Es 

ist beabsichtigt, das bestehende Büro- und Lagerge-

bäude zu erweitern. Hierfür ist eine MB-Widmung 

erforderlich. Daraufhin wurde das Änderungsverfah-

ren eingeleitet und den betroffenen Dienststellen Ge-

legenheit zur Stellungnahme eingeräumt. 

Positive Stellungnahmen haben abgegeben die Netz 

OÖ. GmbH sowie das Amt der O.ö. Landesregie-

rung, Abt. Örtliche Raumordnung. Diese teilt in der 

Stellungnahme mit, dass der vorgelegte Änderungs-

antrag seitens der Örtlichen Raumordnung in Be-

rücksichtigung der ergänzend eingeholten fachlichen 

Stellungnahmen unter den darin angeführten Bedin-

gungen (Forst) zur Kenntnis genommen wird. In der 

forstfachlichen Stellungnahme wird mitgeteilt, dass 

der Wald zur Widmungsfläche im Norden angrenzt. 

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.51  -  Zechmeister 

Es kann dadurch unter anderem 

zu Gefährdungen durch umstür-

zende Bäume und kommen so-

wie der Beschattung bzw. der 

Beeinträchtigung durch Laubfall. 

Weiters kann sie zur Behinde-

rung der forstlichen Bewirtschaf-

tung führen. 

Daher wurde im Einvernehmen 

mit der Fa. Zechmeister und in 

Absprache mit DI Werschnig der Plan abgeändert und 

wird nun der nördliche Teil der MB-Fläche als Freifläche 

ohne Bebauung ausgewiesen.  

Antrag: Genehmigung der Flächenwidmungsplan-

Änderung Nr. 4.51 

Beschluss: einstimmig 

Aus der Gemeindechronik... 
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Aus der Gemeindechronik... 

 

TODESFÄLLE 

Johann Christl, 
Maieraustraße 

� 23. Dezember 2014 

im 78. Lebensjahr 

Maria Öllinger, 
zuletzt in Esternberg 

� 27. Jänner 2015 

im 92. Lebensjahr 

Ernst Zeilberger, 
Sebastianistraße 

� 29. Jänner 2015 

im 69. Lebensjahr 

Martin Stadler, 
Max-Emanuel-Weg 

� 28. Dezember 2014   
im 90. Lebensjahr 

Karl Breyer, 
Teichweg 

� 25. Dezember 2014 

im 96. Lebensjahr 

Berta Dieplinger, 
zuletzt in Esternberg 

� 05. Februar 2015 

im 91. Lebensjahr 

EHESCHLIESSUNG 

Am 23. August 2014 haben 

Norbert und Daniela Friedl, 
Geibing, in Passau geheiratet 

THERESA, geboren am 20. Jänner,  

Tochter von Roland und Claudia Glas, Landertsberg 

LEON, geboren am 04. Februar,  

Sohn von Martin und Martina Bauer, Hötzenberg 

GEBOREN WURDEN... 

Josef und Frieda Schasching,  
feierten am 26. Februar 2015 

Goldene Hochzeit 

G�=/��� H�4�5��" 

Johann Kroiss, 
Gartenstraße 

� 24. Februar 2015 

im 82. Lebensjahr 

am 22.02.2015 

Maria Kaindlsdorfer 
Richard-Billinger-Str. 

85 Jahre 

am 25.02.2015 

Maria Lappe 

Hofmark 

88 Jahre 

am 04.03.2015 

Josef Breid 

Raad 

87 Jahre 

am 28.02.2015 

Aloisia Piroth 

Hofmark 

85 Jahre 

am 10.03.2015 

Berta Kraninger 
Alfred-Kubin-Str. 

75 Jahre 

am 12.03.2015 

Katharina Duttmer 
Franz-Stelzhamer-W. 

92 Jahre 

GEBURTSTAGSJUBILARE 
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Aus dem Marktgeschehen... 

Am 26. Jänner fand in der NMS, HS und Polytechnischen 

Schule der „TAG DER OFFENEN TÜR“ statt.  

Für die Besucher wurden an diesem Tag die Tore geöffnet, um einen Einblick in 

den vielfältigen Schulalltag zu bekommen. So zeigten Schüler mit ihren Lehrern in 

den naturwissenschaftlichen Fächern Versuche, eine Aerobicgruppe studierte 

einen Tanz ein und im Zeichenworkshop präsentierten Schü-

ler ihre kreativen Talente. Unser Chor gab eine Reihe von Lie-

dern zum Besten und beim 

„Piratenspiel“ im Turnsaal 

konnten sich auch die kleinen 

Gäste aus den Volksschulen 

austoben. Besonderes Interesse fanden auch die Beispiele von Offenem Lernen 

und die Arbeit mit unseren Integrationskindern, die mit Begeisterung bei der Sa-

che waren. Für das leibliche Wohl sorgte eine Kochgruppe, die für die Besucher 

Pizza zubereitete. 

N�+� M�""�=!4�+=� 

Am 12. Jänner fuhren die aufgeregten Schüler der ersten Klassen auf 

SCHWIMMKURS nach Losenstein. Erste Station wurde im Sensenmuseum 

Michldorf gemacht, dort erfuhren sie, wie man im Mittelalter mit dem Werk-

zeug des Sensenschmieds umgegangen ist. Außerdem erzählte die nette 

Museumsführerin spannende Sagen. Von Michldorf aus fuhren die Klassen 

in Richtung Steyr. Ein kurzer Stopp wurde beim Steyrdurchbruch eingelegt. 

Der nächste Halt war beim Mc Donalds, wo sie genussvoll ihr Mittagessen 

verzehrten. Als nächstes erwartete die Kinder eine spannende Sagenreise durch die Altstadt von Steyr.  

Am späten Nachmittag kamen die Schüler im Landesjugendheim an. Am Abend erwartete sie ein Spaziergang 

zur gruseligen Burgruine Losenstein, dank der engagierten Lehrer wurde der 

Gruppe nie langweilig. An den weiteren Abenden traten die Kinder im Schnapsen, 

Tischtennis und Seilspringen gegeneinander an. Auch im Schwimmen lernten die 

Mädchen und Buben sehr viel dazu, jeder schaffte ein Schwimmabzeichen! 

Der letzte Tag kam herbei und alle Kinder waren stolz darauf, was sie erlernt und 

geschafft hatten. Endlich wieder in Münzkirchen angekommen, fielen sie freude-

strahlend in die Arme ihrer Eltern. Diese Woche wird für alle Beteiligten ein unver-

gessliches Erlebnis bleiben. Dieser Text wurde von Nina, Martin & Carina verfasst  

Schülerinnen und Schüler der 1. Klassen gesellten sich am Abend des 11.2. in 

die Schule, um gemeinsam mit Frau Edtbauer, Frau Schachinger, Frau Reidin-

ger, Frau Mirsch, Frau Raab und Frau Hell eine LESE- UND SPIELENACHT zu 

verbringen. Ein Höhepunkt des Abends war eine 

spannende Lesung aus dem Buch „Das kalte Au-

ge“ von Käthe Recheis, welche von Brigitte 

Stöbich gehalten wurde.  

Auch nach anstrengenden Spielen im Turnsaal 

waren die Schülerinnen  und Schüler noch immer nicht müde. Es wurde eine lan-

ge Nacht für die meisten von ihnen. Am Morgen wurden sie dann von vier Müt-

tern umsorgt, die ihnen ein herrliches Frühstück zubereitet haben. 
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Aus dem Marktgeschehen... 

N�+� M�""�=!4�+=�  

Höchst erfolgreich waren 

die Schülerinnen und Schü-

ler der PTS Münzkirchen 

bei der Lehrstellensuche. 

Mit der Unterstützung des 

engagierten LehrerInnen-Teams konnten 33 der 34 

Schüler der PTS Münzkirchen schon jetzt eine Lehr-

stelle finden, die sie auch fix zugesagt bekommen 

haben – nur bei einer Schülerin ist die Zusage noch 

nicht ganz sicher. 

Manche der Jugendlichen hatten sogar die Wahl 

zwischen zwei oder drei Firmen, bei denen sie eine 

Lehrstelle antreten könnten.  

Mit ein Grund für dieses erfreuliche Ergebnis sind 

sicherlich auch die zahlreichen Schnupperangebote bei berufspraktischen Tagen und eine Reihe von zusätzli-

chen Schnuppertagen. Alle SchülerInnen lernten so eine größere Anzahl von Betrieben kennen und jeder 

schnupperte auch einmal außerhalb seines gewünschten Berufsfeldes. 

Für den Großteil der SchülerInnen waren besonders diese berufsfremden Praxistage sehr aufschlussreich und 

einige wandten sich einem neuen Beruf zu, der nichts mit ihrem ursprünglichen Berufswunsch zu tun hat. 

Motivierte SchülerInnen, ein gutes Schulklima, ein engagiertes LehrerInnen-Team und ein abwechslungsreicher 

Unterricht vermischt mit vielen Praxisangeboten sind die Grundlagen für den Erfolg unserer Schülerinnen und 

Schüler, zu dem die ganze Schule herzlich gratuliert! 

ERFOLGREICHE LEHRSTELLENSUCHE 

ALLE SCHÜLERINNEN DER PTS MÜNZKIRCHEN 

HABEN BEREITS EINE LEHRSTELLE! 

Schneevergnügen und Pistenzauber: SCHIKURS der 2. Klassen  

Bei teils strahlendem Sonnenschein und herrlichem Pulverschnee 

verbrachten die 2. Klassen der NMS-Münzkirchen unter der Leitung 

von Herrn Scharinger ihren Schikurs in Hinterstoder.  

Montag in der Früh machten sich alle 26 Schülerinnen und Schüler 

mit ihren Begleitlehrern 

auf nach Hinterstoder. 

Bei ausgezeichneten 

Pistenverhältnissen genossen die Schi-

fahrer die Pisten der Höss.  

Im Laufe der Woche gab es 

bei den Schifahrern große 

Fortschritte - glücklicher-

weise verletzungsfrei. 

Ein buntes Programm am Abend mit Pistenregeln, Ro-

deln, Nachtwanderung und Spieleabend rundete die 

Woche ab. 

P�=]"�4���!4�� S4�+=� 
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Aus dem Marktgeschehen... 

Seit dem Kindergartenjahr 2013/14 beteiligen wir uns 

am Projekt des Landes Oberösterreich. Dies steht für 

die ganzheitliche Gesundheitsförderung, wie etwa 

der verantwortungsvolle Umgang mit dem eige-

nen Körper, Wissenserwerb in Gesundheitsfra-

gen, ausreichende Bewegungsmöglichkeiten, 

sowie eine gezielte Bewegungsförderung. 

Folgende Schwerpunkte fließen dabei in unsere Bildungsarbeit mit ein: 

ERNÄHRUNG – BEWEGUNG – WOHLBEFINDEN 

Gerade in der heutigen Zeit ist es wichtig, Kinder zu gesunder Ernährung hinzufüh-

ren, um die Grundlage für körperliches Wohlbefinden zu schaffen. Deshalb wird in 

unserem Kindergarten täglich frisches Obst und Gemüse angeboten, es finden Koch-

tage statt und wöchentlich verwirklicht jede Pädagogin einen “Tag der gesunden  

Jause“ in ihrer Gruppe. 

Bewegung ist der Grundstein jeglicher Entwicklung. Über die Bewegung gelan-

gen Kinder zu zahlreichen Sinneswahrnehmungen und Erfahrungen, die es ihnen  

ermöglichen, selbständig zu handeln. 

Mit Impulsen übers Jahr, wie ein geplanter Eltern-Kind-Kochworkshop, dem bereits 

stattgefundenen „Waldtag“ und dem sogenannten „Dinospaß“ (bei dem wir viel über 

unseren Körper lernten), wird den Kindern und auch deren Eltern Gesundheitsbe-

wusstsein nahe gebracht. Diese Angebote werden durch die Teilnahme am Projekt 

„Gesunder Kindergarten“ zum Großteil vom Land Oberösterreich finanziert. 

Die Zusammenarbeit mit der „Gesunden Gemeinde“, der Austausch mit der Schulköchin Jasmin Krenn und die 

Begleitung der Ernährungswissenschaftlerin Mag. Susanne Schneglberger ist an der Projektteilnahme für uns 

wichtig. Denn Gesundheitsbewusstsein von klein auf, verspricht die besten Chancen für ein gesundes Aufwach-
sen und Älterwerden. 

N�+�! #+! /�0 K��/� 7# "�� 

 

Ernährungspyramide 
Täglich nach dem  

6 – 5 – 4 – 3 – 2 – 1  Prinzip auswählen 

1. Portion Extras (Süßes, fette Snacks) 

2. Portionen Fette und Öle 

3. Portionen Milchprodukte (Milch, Naturjoghurt,  
fettarmer Käse, ...) sowie Eiweißprodukte (Fleisch,  
magere Wurst, Fisch, Ei,...) 

4. Portionen Brot, Getreide, Beilagen (bevorzugt Voll-
kornprodukte) 

5. Portionen Gemüse, Salat, Obst 

6. Portionen Getränke (Wasser, ungesüßte Tees,  
verdünnte Fruchtsäfte)  
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Aus dem Marktgeschehen... 
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Wie gesund ist das (Oster) Ei?      

0 Eier zählen zu den wertvollsten  

Lebensmitteln: Ein Hühner-

ei enthält durchschnittlich 

85 kcal. 

0 Eier besitzen leicht verdau-

liches hochwertiges Eiweiß 

0 Eier sind reich an Vitaminen 

und Mineralstoffen: Eier enthalten 

reichlich Vitamin A, E, K, Folsäure und Biotin 

sowie Eisen und Zink. Vitamine und Mineral-

stoffe bleiben beim Garen weitgehend erhal-

ten, sie stecken überwiegend im Eigelb. 

0 Es gibt keinen signifikanten Zusammen-

hang zwischen Eikonsum und Herzkreis-
lauferkrankung: Ein Ei enthält zwar 

durchschnittlich 250 - 290 mg Cholesterin, 

aktuelle Untersuchungen zeigen jedoch, 

dass  Cholesterin aus dem Hühnerei nicht 

zu einer Erhöhung des Cholesterinspiegels 

führt, da das darin enthaltene Cholesterin 

die körpereigene Cholesterinproduktion 

senkt. Das im Hühnerei vorhandene Lecithin 

verringert außerdem die Aufnahme des Cho-

lesterins aus dem Hühnerei. 

0 So lauten die Empfehlungen: Pro Woche 

sollten nicht mehr als 3 Eier konsumiert wer-

den. 

Während der Osterfeiertage  
können jedoch mit ruhigem 

 Gewissen täglich ein bis zwei 
 Eier gegessen werden! 

S"#00"�!4� ,^  1�" �+��/�– +�/ 
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Einladung zur WANDERUNG 

am Mittwoch 03. Juni 2015 

Heuer wandern wir in Esternberg auf dem Familien-

wanderweg Waldfrieden (4 km, Gehzeit ca. 1,5 Std.) 

Treffpunkt ist um 14:15 Uhr beim Parkplatz der  

Landesmusikschule (bei jeder Witterung) oder 

 um 14:30 Uhr beim Gasthaus Kramer "Hotel Fürchterlich".  

Es freut uns immer sehr, wenn wir auch die Stammtischteil-

nehmer, deren Angehörige bereits verstorben sind, wieder 

begrüßen können.  

Im Anschluss an die Wanderung ist noch ein 

geselliges Beisammensein geplant.  
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FC Münzkirchen startet mit 3 Auswärtsspielen gegen die Topfavoriten Munderfing und SV 
Schalchen und in weiterer Folge gegen Rottenbach als derzeit 2. Platzierter in die Frühjahrs-
saison der Bezirksliga West. Der Kader der Kampfmannschaft blieb unverändert und im Trai-

ningslager in Tschechien holte man sich noch den Feinschliff für die nächsten Herausfor-
derungen. Der FC Münzkirchen lädt schon jetzt alle MünzkirchnerInnen ein die Heimspiele 
des FCM zu besuchen und alle FCM-Teams zu unterstützen. 

Trainingslager in Tschechien: Auch heuer hielt der FCM ein Trainingslager in 
Tschechien ab, allerdings nicht wie die letzten Jahre in Prag, sondern erstmals in Jablo-
nec nad Nisou. Untergebracht im Hotel Brizky, konnten wir uns in den 5 Tagen in insge-
samt 7 Trainingseinheiten perfekt auf die bevorstehende Rückrunde vorbereiten. Neben 
den idealen Trainingsbedingungen auf Kunstrasen trugen auch die Rahmenbedingungen 
zu einem rundum gelungen Trainingslager bei. Perfekte Verpflegung & Wellnessbereich 
(Entspannungsbecken, Whirlpool, Sauna) erleichterten den Spielern die Regeneration ;)  

In der Freizeit wurde großteils das Sportangebot des Hotels genutzt. "Davis-Cup Kapitän" 
Hetsch führte seine Schützlinge regelmäßig auf den Indoor-Tenniscourt, in Squash wurde 
hineingeschnuppert und auch der Fitnessraum wurde in den Trainingspausen genutzt. 

Freitag Abend besuchten wir das Eishockeymatch Liberec - Sparta Prag, bei dem sich die Heimmannschaft in ei-
nem torreichen Spiel überraschend 5:2 durchsetzte. Zusammengefasst ein tolles Spiel in einer tollen Arena!!! 

Bevor am Sonntag die letzte Trainingseinheit 
auf dem Programm stand, gab es Samstag 
den traditionellen Mannschaftsabend, bei dem 
nach einem Restaurantbesuch auch noch das 
Nachtleben erkundet wurde. 

Pfingst-ZELTFEST´15 

Das Pfingst-ZELTFEST findet heuer an 2 Ta-
gen 23. - 24.05.2015 mit Highlights für die 
ganze Familie statt. 

Der Samstag beginnt mit der traditionellen 
Kinder- u. Jugendortsmeisterschaft, am Nach-
mittag Familien, Sport- und Erlebnistag sowie 
dem Meisterschaftsspiel der FCM-Ladies.  

Als besonderes Highlight wird heuer erstmals 
ein Legendenmatch ausgetragen, bei dem 
ehemalige Spieler und Trainer am Rasen auf-
einandertreffen. Mit dem Slogan  „FC Münz-
kirchen verbindet“ wollen wir ehemalige Spie-
ler, Trainer wieder an ihre ursprüngliche sport-
liche Wirkungsstätte zurückbringen. 

Am Fr. 22.05.´15 steigt der Meisterschaftskra-
cher und Sauwaldderby FC Münzkirchen vs. 
St. Roman im Waldstadion des FCM. 

Alle Informationen rund um den Meister-
schaftsbetrieb sowie Termine des FCM finden 
Sie auf www.fc-muenzkirchen.at sowie 
www.facebook.com/FCMuenzkirchen  

Aus dem Marktgeschehen... 

G�!+�/� G�0���/� 

F+!!1#==4=+1 



 

 

Seite 18   G e m e i n d e i n f o r m a t i o n    

Aus dem Marktgeschehen... 

B#/0��"��4=+1 

WEIHNACHTSFEIER IM WIRTS-
HAUS WÖSNER: Der BC Münzkir-

chen traf sich am letzten Adventwo-

chenende im Wirtshaus Wösner zur 

Weihnachtsfeier. 15 Mitglieder schau-

ten vorbei. Nach der Generalver-

sammlung hieß es "Mahlzeit" und 

Vinzi servierte uns eine Schnitzel- 

und Cordon Bleu-Pfanne mit umfas-

senden Beilagen. Es hat hervorra-

gend geschmeckt!  

Fotos des letzten Jahres gab es lei-

der keine zu sehen, aber Neumitglied 

Adelheid aus Schärding durfte (oder 

musste? :-)) die Runde mit einem 

Weihnachtsständchen unterhalten 

und Präsident Pepi Moser erzählte 

ein paar Anekdoten aus der mitge-

brachten, nunmehr 33-jährigen Ver-

eins-Chronik. 

DAS SAISONZIEL ZUM GREIFEN NAHE: Nachdem die Mann-

schaft des BC Münzkirchen nach der letzten Saison aufgestiegen 

"wurde", weil mehrere Mannschaften anderer Vereine in den oberen 

Spielklassen ausfielen, war der Klassenerhalt natürlich das erklärte 

und ambitionierte Ziel der jetzigen Saison. Drei Runden vor Schluss 

scheint dieses Ziel mit einem klaren Sieg gegen den Tabellenletzten 

Union Freistadt gesichert. Ein wichtiges Match wird noch das Heim-

spiel gegen Verfolger BC Alkoven 4 sein, denn mit einem vierten 

Platz kann Münzkirchen sehr zufrieden sein. Jedoch - man kann ja 

mal hoffen - sind auch die Mannschaften von ASKÖ Linz und SK 

VÖEST Linz noch in Reichweite. 

Vor dem Aufstieg sorgten sich Mannschaftsführer Klaus Kotzor und 

Obmann Simon Moser um die Situation der Damen in der höheren 

Spielklasse. Erfreulicherweise zeigt sich, dass kein Grund zur Sorge 

bestand: Steffi Ostermann konnte zwar nur ein Spiel für sich ent-

scheiden, aber dass sie in ihren Spielen 47% der Punkte holte, zeigt, 

wie knapp die Sache war. Auch Marlene Kaserer konnte zwei ihrer 

sechs Einzelpartien für sich entscheiden. Die positivste Bilanz aus 

ihren Einzel-, Doppel- und Mixed-Einsätzen ziehen bisher Stefan 

Moser (78% Siege) und Simon Moser (90% Siege).  

Das alte Jahr konnten wir mit einer wunderschönen 

Nikolaus- und Weihnachtsfeier abschließen. Ich 

möchte mich herzlich bei allen bedanken, die uns 

bei der Organisation unserer Vorträge durch das 

Familienzentrum unterstützt haben.  

Insbesondere möchte ich mich bei Melanie Ritzber-

ger bedanken, die all unsere Veranstaltungen so 

liebevoll gestaltet. 

N�+�! #+! /�  S6��=7 +66� 

Wir begrüßen in der Spielgruppe unseren Nachwuchs: 

Laura Höglinger und Elias Gurtner und freuen uns auf 

viele gemeinsame Stunden. 

Am Faschingsdienstag hatten wir viel Spaß, alle Kinder 

und Eltern waren verkleidet. Zur Faschingsfeier spen-

dierte die Mütterrunde (Kinderbasar Münzkirchen) 40 

Faschingskrapfen, wofür wir uns bedanken.  

Wir planen bereits unser Osterfest. Der Osterhase ver-

steckt auch heuer wieder die Osternester am 

„Erlebnisbauernhof Schwarz“. 
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Probe-imkern, 
 bei den Bienen schnuppern 

– ist das was für mich? 

Die Imkerei ist mehr als ein 

 erfüllendes und „bestechendes“ 

Hobby, besonders für jene die sich 

der Natur besonders nahe fühlen! 

Unsere Honigbienen haben viel zu 

bieten – für Leib und Seele und für 

die ganze Natur, da sie hauptver-

antwortlich für die Befruchtung von 

Nutz- und Wildpflanzen sind und 

dadurch für eine fruchtbare Land-

schaft sorgen. 

Somit leisten Imker/innen mit ihren 

betreuten Bienen Wertvolles für 

alle,  unbezahlt und unbezahlbar. 

 Wer Interesse hat  

�an einer sinnvollen, interessan-

ten Freizeitbeschäftigung 

� an Einsichten und Einblicken in 

die wunderbare Welt der Honigbie-

ne, eine faszinierende Lebensge-

meinschaft die perfekt funktioniert 

� an einem Bienenvolk probewei-

se selber zu arbeiten, Honig 

schleudern, ohne Investitionen, mit 

Begleitung eines erfahrenen Im-

kers als Ratgeber, unverbindlich 

zu testen ob es für mich  

das Richtige ist, 

der/die kann sich bei Obmann 

Bernhard Wallner, oder auch bei 

einem anderen Imker vom Verein 

melden!  

Wir freuen uns auf deine Anfrage. 

OÖ L#�/�!`#7/N� 1#�/  

Frühlingszeit – Kinderstube der Natur 

Die Jägerschaft bittet um Ihre Mithilfe 

Mit Begeisterung und Lebensfreude genießt der 

Naturliebhaber den Frühling. Die Tier- und Pflan-

zenwelt begrüßt uns mit einer überwältigen-

den Vielfalt neuen Lebens und bietet eine 

schier unerschöpfliche Quelle an 

Freude und Lebenskraft. 

Wir Jäger teilen diese Naturbegeisterung und wissen um den Erholungs-

wert eines intakten Lebensraumes. Wir bitten aber auch um Rücksicht-

nahme auf unsere Wildtiere und die Pflanzenwelt und möchten einige 

grundsätzliche Verhaltenshinweise in Erinnerung rufen:  

➜ Wald und Feld, Hecke und Rain, Wiese und Feuchtgebiet sind Kinder-
stube und Lebensraum für Tiere und Pflanzen – bitte nicht zerstören. 

➜ Besonders in der Morgen- und Abenddämmerung brauchen unsere 
Wildtiere ruhige Äsungs- bzw. Fressmöglichkeiten – daher bitte nicht 

stören. 

➜ Während des Tages ziehen sich viele Wildtiere in Ruhezonen (Hecken 
sowie Wald- und Bachrandzonen) zurück – bitte nicht aufschrecken. 

➜ Jungtiere und Gelege (Nester mit Eiern) auf keinen Fall berühren. Es 
handelt sich um keine Findelkinder und die Eltern sind meist nicht weit 

von ihren Schützlingen entfernt. 

➜ Hunde bei oben erwähnten Ruhezonen an der Leine führen. Selbst 
wohlerzogene Hunde vergessen schon einmal ihre guten Manieren, 

wenn ihr Jagdinstinkt geweckt wird. 

➜ Denken Sie daran, dass auch der Grundbesitzer ein Recht auf den 
Schutz seines Eigentums hat. Die Frühlingswanderung daher nur auf 

allgemein genutzten oder ausgewiesenen Wegen durchführen. 

➜ Nicht mit Mountainbikes oder Motocross-Maschinen abseits der öffent-
lichen oder markierten Wege und Straßen fahren – Wildtiere werden in 

Angst und Schrecken versetzt. 

➜ Die Natur ist kein Mistkübel! Den Abfall nicht achtlos wegwerfen. 

 

Wir alle können uns nur so lange eines intakten Lebensraumes erfreuen, 

so lange wir selbst bereit sind, diesen durch unser persönliches Verhalten 

und Engagement zu hegen und zu pflegen. Helfen wir also zusammen, 

die Natur unserer gemeinsamen, schönen Heimat wird es uns danken!  

Weidmannsdank! 
Oö Landesjagdverband – Weil Jagd mehr ist... 

I0$� N� ��� 
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59. TURNERBALL am 05.01.2015: Der erste Höhepunkt 

im Münzkirchner Fasching ist jedes Jahr unser Turnerball. 

Schon seit Jahren gern gesehene Ehrengäste waren Bgm. 

Tbr. Helmut Schopf mit Gattin Margit und Pfarrer Friedrich 

Traunwieser. 

Der Ball wurde heuer mit einer modernen Polonaise eröff-

net, für deren Einstudierung Nicole Grünberger und Gerd 

Haas verantwortlich waren. Zwischendurch haben uns die 

Gardegirls der Faschingsgemeinschaft Sauwaldgilde mit 

ihren Präsidenten Matthias Grünberger (Münzkirchen) und 

Franz Breitenauer (St. Roman) besucht. Schwung in die 

Jahnturnhalle brachten bei der Mitternachtseinlage die ak-

ro(e)motion-Truppe mit 2 atemberaubenden Vorführungen. 

In der Bar herrschte bis in die frühen Morgenstunden 

Hochbetrieb. Für die Küche und die Bewirtung im Saal war 

das GH Kapfhammer verantwortlich. 

Nachlese am 06.01.2015: Ab 16.00 Uhr trafen sich im 

GH Wurmsdobler 14 Turngeschwister, um die vergangene 

Nacht Revue passieren zu lassen. 

26. BALL DER LEBENSHILFE MÜNZKIRCHEN am 
07.02.2015: Unsere Turnhalle war zum Bersten voll. Schon 

lange freuten sich die Klienten der Lebenshilfe auf ihren 

Ball. Obfrau Maria Bachmaier hieß alle Gäste herzlich will-

kommen. Außerdem konnte sie als Ehrengäste begrüßen: 

BR Werner Stadler, LAbg. Barbara Tausch und Ing. Franz 

Weiß (Präsident LH OÖ aus Vöcklabruck). Auch viele Gäs-

te aus dem Bezirk waren erschienen, sogar die Lebenshilfe 

Ried war anwesend. Im ganzen Umkreis gibt es keine der-

artige Veranstaltung, wo die behinderten Menschen unter 

sich sind und ausgelassen feiern können. 

Im Lauf des Abends wurden drei Torten versteigert, eben-

so ein Fußball mit Unterschriften von der WM in Südafrika 

2010 (gespendet von LAbg. Barbara Tausch). In der Bar 

hatten Martina Hofer und Gerlinde Ortner Schlussdienst, 

der erst um 05.30 Uhr zu Ende war. Ein paar Gäste wollten 

noch Sekt trinken, aber für die Anzahl der Gäste ging sich 

der Inhalt einer Flasche nicht aus. So musste jedes Mal 

eine neue Flasche geöffnet werden. 

An dieser Stelle herzlichen Dank an alle Turngeschwister, 

die sich an diesem Abend in den Dienst der guten Sache 

gestellt haben und durch ihren Einsatz beträchtlich zum 

guten Gelingen dieses Balles beigetragen haben! 

Der Erlös dieses Balles wird – wie jedes Jahr – zur 
Gänze der Lebenshilfe Münzkirchen gespendet! 

ÖTB  TV M^�5$� 4��� 

KINDERBALL am 08.02.2015: Obfrau Inge Rei-

dinger begrüßte alle Besucher und kleinen Narren 

recht herzlich. Tschw. Anita Bamberger und Tschw. 

Viktoria Wallaberger führten mit bemerkenswerter 

Kondition durch‘s Programm. 

Die Volkstänzer unter der Leitung von Tschw. Gerti 

Haas eröffneten den Ball mit einer Polonaise. Viele 

kleine Narren in bunten Kostümen tummelten sich 

auf der Tanzfläche, wobei der Anteil der Prinzessin-

nen und Cowboys heuer am größten war. DJ Kathrin 

Bamberger sorgte für schwungvolle Musik, die die 

kleinen Narren auf den Tanzboden lockte. 

Bei der "Polonaise Blankenese" schlängelte sich ein 

langer Lindwurm durch die Turnhalle. Darauf folgte 

das sehr be-

liebte "Knallrote 

Gummiboot" 

und es wurde 

gerudert, was 

das Zeug hielt.  

Zwischen-

durch wurden 

die Nummern 

der Eintritts-

karten verlost 

und jeder Ge-

winner konn-

te sich etwas aus der Schatzkiste aussuchen. 

Anschließend mussten auch die Eltern mit auf das 

Parkett: Ein gemeinsames Tänzchen war angesagt, 

wobei Ausdauer und Fitness von den Erwachsenen 

auf die Probe gestellt wurden. Auch Wettbewerbe 

wie eine Mini-Playback-Show, eine Steckenpferdral-

ley und Sackhüpfen durften nicht fehlen. Zum 

Schluss wurde sehnsüchtig auf das Kasperltheater 

gewartet, bei dem es um das Verschwinden von 

Luftballons für das Zipfelmützenfest ging. 

Pünktlich um 17.00 Uhr bedankte sich Obfrau Inge 

Reidinger bei allen kleinen und großen Gästen für 

den zahlreichen Besuch und lud sie ein, auch im 

nächsten Jahr wieder zu kommen. 
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Auf diesem Wege möchten wir noch einmal unseren fabelhaften 

Jungmusiker/Innen zu ihren Spitzenleistungen gratulieren, die sie 

bei der Jungmusikerleistungsabzeichenübergabe in Andorf 

überreicht bekamen.  

Das Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber bekam Nicole 

Reitinger (nicht am Foto). Das JMLA in Bronze wurde an 

Alina Scherrerbauer-Haas (mit Auszeichnung), Lisa Lang, 

Elena Schimak, Miriam Zauner, Anna Sophie Wösner, 

Thomas Wallner, Sophie Zorbach (nicht am Foto), Simon 

Engertsberger und Elias Spreitzer verliehen. 

Den Faschingsumzug des 

Kindergartens spielten wir 

bei strahlendem Wetter und 

dann noch am Kirchenplatz, 

wo die Kinder einen Vogel-

tanz und den Früchte Boo-

gie Woogie aufführten. Alle Taschen und Säcke der Kinder wa-

ren prallvoll gefüllt mit Zuckerl. 

 

Ein absolut gelungenes, abwechslungsreiches Highlight war unser bis 

auf den letzten Platz gefülltes Frühjahrskonzert. Unsere Nachwuchs-

künstler begeisterten die Menge und brachten die Zuhörer durch ihren 

tollen Ehrgeiz und Motivation zum Schmunzeln. 

Ein absoluter Höhepunkt waren die Original-Schweizer-Alphörner.  

Unsere drei Solisten Michael, Alexandra und Verena Gruber brachten 

die Holzröhre mit dem Stück „Begegnung“ zum Schwingen.  

Die Abwechslung und Auswahl der Stücke war von Kapellmeiste-

rin Nicole Kindermann optimal durchdacht, so dass wir Musiker 

einerseits richtig gefordert, und auch den Zuhörern ein wunderba-

rer Konzertabend geboten wurde.  

Ein großes Vergelts Gott für euren Besuch.  

Zum Schluss möchten 

wir noch vier fleißige, 

aktive Musiker her-

ausheben, die bei die-

sem Anlass geehrt 

wurden: Flügelhornist Harald Roßdorfer für 15 Jahre als aktiver Musi-

ker, Flötistin Silvia Scherrerbauer–Haas und Monika Scheucher auf 

der Trompete für 25 Jahre als aktive Musikerinnen und Vollblutmusi-

ker Karl Haas für langjährige aktive Mitgliedschaft und Mitarbeit im 

Vorstand unserer Trachtenkapelle. 
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STAND AUF DER SAUWALDBAUMESSE: Der Arbeitskreis Klimabündnis 

hat auch heuer wieder die Gelegenheit genutzt, um sich mit einem Stand auf der 

Sauwaldbaumesse zu präsentieren.  

Die AK-Leiterin Anni Baumgartner hat dafür neben Informationsbroschüren über 

Energiesparen und Mülltrennung passend zur Baumesse auch Unterlagen über 

Bauschuttentsorgung besorgt, um sie an interessierte Besucher zu verteilen.  

NEUE MITGLIEDER FÜR ARBEITSKREIS GESUCHT: Der Arbeitskreis 

sucht engagierte Mitarbeiter zur Unterstützung des Teams, um die Aktivitä-
ten auszuweiten. Wir könnten uns vorstellen, regelmäßige Stammtische für einen regen Erfahrungsaus-

tausch abzuhalten. Falls Sie Interesse haben, ihre Erfahrungen im Arbeitskreis einzubringen, dann melden Sie 

sich bitte bei Anni Baumgartner oder auf dem Gemeindeamt Münzkirchen.  

MOBILITÄT ZU DEN GESCHÄFTEN AN DER KREUZSTRASSE  
Wir haben bei unserer letzten Sitzung folgenden Busfahrplan ausgearbeitet, um aufzuzeigen, dass die  

Geschäfte beim Kreisverkehr vom Ortszentrum aus gut mit den öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar sind.  

S = an Schultagen,    A = Montag – Freitag  

Haltestellen S A A A A A S A S S S S 

Hauptschule 7:18 8:34 8:40 9:55 11:20 12:48 13:10 14:55 15:18 16:00 16:25 17:50 

Kreisverkehr  7:21 8:36 8:43 9:57 11:24 12:51 13:12 14:57 15:22 16:02 16:27 17:52 

Haltestellen A A A A S S A S S A S A 

Kreisverkehr  7:48 9:48 11:13 11:18 12:18 12:48 13:48 14:50 16:00 16:13 16:45 17:45 

Hauptschule 7:50 9:50 11:15 11:25 12:20 12:50 13:50 14:52 16:02 16:19 16:47 17:47 

S6� "+����  -  S�$"��� T����!  

Sobald es die Witterung zulässt, werden wir die Plätze 

schon etwas früher auswintern! Die Meisterschaft in der 

zweiten Klasse beginnt am 09. Mai.  

Termine: Heimmannschaft Gastmannschaft 

09. Mai 15 UTC Münzkirchen UTC St.Florian/Inn2 

17. Mai 15 TV Taufkirchen/Pram UTC Münzkirchen 

30. Mai 15 UTC Münzkirchen UTC Schardenberg 

06. Jun 15 UTC Eggerding 1 UTC Münzkirchen 

13. Jun 15 UTC Münzkirchen UTC Esternberg 3 

20. Jun 15 UTC Kopfing 2 UTC Münzkirchen 

04. Jul 15 UTC Münzkirchen UTC Raab 2 

11. Jul 15 VTV Rainbach 1 UTC Münzkirchen 

Für alle Tennisinteressierten bieten wir auch 

heuer wieder nachfolgende Kurse an: 

Kinder: Anfänger und Fortgeschrittene 

Erwachsene: Anfänger und Fortgeschrittene 

Die aktuellen Termine werden natürlich auf der 
Union-Homepage rechtzeitig bekannt gegeben! 

Folgende Spieler bestreiten die heurige Meis-
terschaft: Johannes Mayer, Gerald Täuber, 

Philipp Steininger, Dominik Schmidbauer, Manfred 

Haider, Harald Leitmüller, Roman Simmer, Han-

nes Freihaut, Christian Stöckl, Johann Christl, 

Franz Steininger, Stefan Spitzenberger, Dietmar 

Breit, Christan Prey, Helmut Reisinger und Rudolf 

Sommergruber 
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Schon während meiner Ausbildung in der HTL-Hallein für Holzbautechnik verspürte ich den Drang mich selbst 

zu verwirklichen. Dieser Drang wurde in der weiteren Berufslaufbahn immer mehr und darum trete ich im Früh-

ling meinen Weg in die Selbstständigkeit an. Durch meine Erfahrung und dem technischem Know-How verwirk-

lichen wir Ihre persönlichen Wünsche in Sachen Holzbau. 

Beratung-Planung-Ausführung bei uns bekommen Sie alles aus einer Hand. Vom Dachstuhl, Holzhäuser, Auf-

stockungen, Carports, Terrassen, Fassaden, Holzzäune bis hin zum Innenausbau sind Sie bei uns bestens auf-

gehoben. Qualität und Individualität wird bei uns groß geschrieben. 

Ich freue mich auf einen erfolgreichen Start in die Selbstständigkeit. 

Mit freundlichen Grüßen 

Stingl Stefan 

N�+� F� 0# �� M^�5$� 4��� 

Nachdem uns die Lebenshilfe Münzkirchen 2014 bei 

der Durchführung der Regionalkonferenz so tatkräftig 

unterstützt hat, war es mir als Obmann des Briefmar-

kensammlervereins Münzkirchen eine besondere 

Freude, dass ich beim Maskenball der Lebenshilfe am 

07.02.15 den versprochenen Spendenscheck aus dem 

Reinerlös des Verkaufes der Personalisierten Brief-

marke anlässlich unseres 35-jährigen Bestandsjubilä-

ums übergeben konnte.  

Unterstützt hat mich dabei unser Schriftführer Manfred 

Scheuringer jun. BGM Helmut Schopf konnte leider 

aus gesundheitlichen Gründen nicht dabei sein. 

An dieser Stelle möchte ich daher nochmals allen Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeitern der Lebenshilfe sehr 

herzlich für ihre Unterstützung im letzten Jahr danken. 

Das große Lob, welches der Präsident des Verbandes 

Österreichischer Philatelisten (VÖPh), Herr Tetinek 

sowie Herr Vizepräsidenten Neumayr wegen der tollen 

Organisation der Regionalkonferenz ausgesprochen 

haben, kann ich nur an die Lebenshilfe und meine Mit-

arbeiter weitergeben. 

B ��,0# $��!#00=� N� ��� 

Besonders bedanken möchte ich mich jedoch auch 

noch bei Herrn Konsulenten Gründinger, der uns das 

Motiv für die Personalisierte Marke wieder gratis zur 

Verfügung gestellt hat. 

Leopold Zehetner (Obmann, BSV Münzkirchen) 

 

v.l.n.r.: Lebenshilfe Kassier Erwin Schratzberger, Ob-

frau Maria Bachmaier BSV Obm. Leopold Zehetner, 

Schriftführer Manfred Scheuringer jun.   

 Foto: Franz Hauzinger, Münzkirchen 
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RÜCKBLICK 

28.12.2014 Familienskifahrt FLACHAU: 35 Skifahrer/innen genossen 

bei relativ guten Wetter- und Schneebedingungen den sportlichen Aus-

gleich nach den Weihnachtstagen. 

10/11.1.2015 SKIWOCHENENDE in GROSSARL: Am Samstag wagte 

sich der Großteil der 

Skifreunde aufgrund 

sehr stürmischer 

aber sonniger Wet-

terverhältnisse, erst 

ab Mittag auf die 

Piste. Einige mach-

ten daher erstmals 

eine Skitour und waren sehr begeistert.  

Am Sonntag war Regen, Schnee und Sturm 

angesagt, deshalb war unser Alternativpro-

gramm HANGAR 7 in Salzburg. 

 

24.1.2015 UNION-BALL: Unser Ball in der Wösner Tenne, mit der 

 Musikgruppe "Mia Zwoa + Silvia", war wieder gut besucht, die Stimmung 

und Atmosphäre ausgezeichnet, deshalb werden wir diese Tradition auch 

weiterhin aufrecht halten. 

 

7.2.2015 WINTERWANDERUNG:  
40 Wanderfreunde  

machten sich von  

Eitzenberg über Steinerzaun,  

Prackenberg usw. auf den Weg Richtung  

Münzkirchen. 2 Labestellen (von Familie Perzl  

wieder  super organisiert - Häppchen/Getränke) sorgten  

für eine großartige Stärkung. 

14.2. - 21.2.2015 Semesterferien - FAMILIENSKIWOCHE in KIRCH-
BERG/KITZBÜHEL: Bei Kaiserwetter und tollen Schneeverhältnissen 

wedelten 30 Skifans die Kitzbühler Alpen hinab. 

14.3.2015 APRÈS SKIFAHRT REITERALM: Mit unserer 3. Apres-Fahrt 

mit 46 Sportfreunden (ausgebucht - für einige Absagen bitten wir um Ver-

ständnis) bei sonni-

gem Wetter, tollen 

Pisten und bester 

Laune ab 16.00 Uhr 

bei der Après Ski-

party beim Bus wur-

de die Wintersaison 

wieder abgeschlos-

sen. 

STEP-AEROBIC: Durch-

schnittlich 60 Sportlerinnen und 

Sportler (Anmeldungen 85 Per-

sonen) haben wieder dieses Be-

wegungsangebot genützt - Motto 

= Fit in den Frühling! 

VORSCHAU:  

� Fotoabend im Clubhaus am 

10.4.2015  

� Union Stammtische im Club-

haus ab Freitag, 8.5.2015, je-

den 1. Freitag im Monat 

� Pfingstwanderung am Pfingst-

montag, 25.5.2015 

� SOMMERFEST am 4.7.2015 

Unsere Veranstaltungen werden 

auch rechtzeitig und detailliert im 

Schaukasten (Infocenter) be-

kanntgegeben, wozu immer  

ALLE recht herzlich eingeladen 

sind. 

Auch unsere Homepage - 

www.unionmuenzkirchen.at  - 

informiert jederzeit über unsere 

Aktivitäten. 

Ein herzliches DANKESCHÖN 
an ALLE, die uns immer tat-
kräftig unterstützen und an 
unseren Veranstaltungen teil-
nehmen! 

Rosemarie und Sigi Bruckner 

nahmen heuer zum 30. mal an 

der Familienschiwoche teil.  

Für dieses Jubiläum wurde 

ihnen eine Ehrung überreicht 
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Aus dem Marktgeschehen... 

SCHÜLERLIGA IN TAUFKIRCHEN/PRAM: 27 Jugendliche hatten auch nach 

der Zeugnisverteilung noch Lust, sich ein paar Einser abzuholen, diesmal für 

Schachsiege. Für unser Trainerteam von der SPG. SAUWALD ist es natürlich 

sehr erfreulich, dass wir 13 Jugendliche am Start hatten. 

Im Endresultat konnten gleich 3 Spieler von der Spg. Sauwald in den vier 

Altersgruppen, den 1. Platz erringen. 

➜ U10: Emanuel Malzer aus Münzkirchen 

➜ U12: Elias Spreitzer aus Münzkirchen 

➜ U14: Thomas Schmied aus Haag/Hausruck 

➜ U16: Simon Reitinger aus Taufkirchen 

Neben den erfolgreichen Spielern Elias und Emanuel haben auch die anderen 

Teilnehmer aus Münzkirchen erwähnenswerte Ergebnisse. In der U14 wurde 

Weidinger Simon zweiter und Malzer Jonas wurde dritter.  

In der Gesamtwertung ist Elias ebenfalls erster, Simon ist auf den dritten Platz 

und Jonas ist nur knapp hinter ihm auf Platz vier. Die Qualifikation zum Schü-

lerligamasters dürfte allen gelingen. 

S6� "+����  -  S�$"��� S4�#4�  

Wir gratulieren allen  
Teilnehmern und bedanken 
uns bei den Betreuern und 

der Organisation der  
Turnierleitung. 

 

http://slm.sauwaldschach.at/ 

http://www.sauwaldschach.at/ 

 

Jeden Freitag ab 18 Uhr ist 
 der Vereinsabend im  

Schach-Klub Taufkirchen  
und jeder der mag, 

 kann vorbei kommen. 

OFFENE  
ZIVILDIENSTSTELLEN! 

Für den Zuweisungstermin Mai 2015 werden 

2 Zivildiener für die Werkstätte  
und 1 Zivildiener für die Wohneinrichtung  
der Lebenshilfe in Münzkirchen gesucht.  

Für nähere Auskünfte wenden Sie sich bitte an: 

Werkstätte: Hr. Lautner Gerhard,  

Bachweg 9, 4792 Münzkirchen 

Tel. 07716/7334, 

 E-Mail th-muenzkirchen@ooe.lebenshilfe.org 

Wohneinrichtung: Fr. Süss Katharina,  

Im Himmelreich 23, 4792 Münzkirchen 

Tel. 07716/8188,  

E-Mail wh-muenzkirchen@ooe.lebenshilfe.org 

L�1��!��=,� 

Die Lebenshilfe bedankt sich beim ÖTB, 

stellv. bei Obfrau Inge Reidinger, für den 

wunderschönen Faschingsball. 
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Aus dem Marktgeschehen 
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Vorankündigung  

111-jähriges Gründungsfest  

Eröffnung und Segnung des neuen  

Feuerwehrhauses am Freitag, 19.06.2015  

 

Traditioneller Frühschoppen 

 am Sonntag, 21.06.2015 

Grundausbildung im Pflichtbereich Münzkirchen 

Die im Pflichtbereich abgehaltene gemeinsame 

Grundausbildung wurde am Samstag den 

28.02.2015 mit einer Übung und einem Test abge-

schlossen. Diese Ausbildung wurde von FM Kap-

shammer Markus, FM Florian Leidinger, FM Ritzber-

ger Thomas besucht.  

Durch das erlernte sind unsere FM für den weiteren 

Verlauf im Ausbildungswesen den "Truppführer-

lehrgang" in Taufkirchen a.Pr. bestens gerüstet und 

wir wünschen ihnen für diesen Lehrgang alles Gute. 

Ein besonderer Dank gilt dem Ausbildungsteam des 

Pflichtbereiches. 

JUGEND: Wissenstest in Esternberg erfolgreich 
abgelegt! Für das Wissenstestabzeichen in Bron-

ze stellten sich: JFM Wallner Selina, JFM Höller Eli-

sabeth, JFM Koller Dominik, JFM Tischler Janik; den 

Aufgaben in 8 Stationen und konnten mit vorzügli-

chen Leistungen diesen Bewerbstag schließen. 

Ebenso vorzügliche Leistungen erbrachten JFM 

Gumpinger Lukas, JFM Lang Bastian, JFM Höller 

Johannes und JFM Malzer Jonas, die ihr erlerntes in 

der Stufe Silber unter Beweis stellten und hierbei auf 

10 Station die Prüfungen bestehen mussten. 

Die Feuerwehr Eisenbirn gratuliert allen JFM für die 

vorzügliche Leistung. 

Besuchen sie unsere Homepage: 
 ff-eisenbirn.jimdo.com 

Gratulation Pröller Josef zum 80er 
Das Kommando der FF Reikersham gratulierte 

 Kamerad Josef Pröller zu seinem 80. Geburtstag 

Vorne: Pröller Josef, Pröller Paula, Kdt. HBI Doblinger  

hinten: vo. li. Hamedinger Franz, Lautner Günter, 

 Ehren-Kdt. Wallner Matthias, Freilinger Harald 

FF R��$� !�#0 
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Aus dem Marktgeschehen... 

JUGENDGRUPPE 

Wissenstest in Esternberg: Beim diesjährigen Wissenstest in 

Esternberg waren unsere Jugendmitglieder wieder sehr erfolg-

reich. An 10 verschiedenen Stationen mussten Aufgaben, gemeis-

tert werden. 

Folgende Jugendfeuer-
wehrmitglieder haben 
das Leistungsabzeichen 
bestanden:  
Tobias Heger (Silber), 

Bernhard Wallner (Gold) 

Thomas Wallner (Silber), 

Tobias Maier (Silber)  

Die FF Reikersham  
gratuliert sehr herzlich! 

FF R��$� !�#0 

ATEMSCHUTZÜBUNG: Da unser Kommandant Martin Stahr 

das alte Elternhaus abreißt um ein neues zu bauen, nutzten wir 

die Chance um darin eine AS Übung durchzuführen. Eingela-

den dazu waren ebenso die AS-Träger der FF Münzkirchen 

und der FF Schießdorf. 

Übungsannahme war starke Rauchentwicklung mit Brandver-

dacht. Jedoch musste der Brandherd erst ausfindig gemacht 

werden. Des Weiteren mussten noch Personen mittels Leiter 

aus einem Raum gerettet werden. Ebenso waren noch 2 Perso-

nen in dem schwer erreichbaren Dachboden gefangen die 

ebenso befreit wurden. Als Draufgabe musste noch eine 

„einsturzgefährdete“ Decke mit Hölzern gesichert werden. 

All jene Kameraden die nicht AS–Träger sind, waren mit dem 

Aufbau einer Schlauchleitung zur Sicherstellung des Löschwas-

sers beschäftigt. 

Um im Einsatz-

falle richtig han-

deln zu können 

sind solche 

Übungen wo nie-

mand das Ge-

bäude kennt, 

speziell für die 

Atemschutzträ-

ger sehr wichtig.  

FF K#="��0# $" 

ROHBAUBESCHPRECHUNG: 
Am 4. März begab sich das Kommando zur 

Firma Rosenbauer um die Rohbaubespre-

chung für unser neues KLF durchzuführen.  

Bei dieser Sitzung wurden die Platzverhält-

nisse im neuen Fahrzeug besprochen, so-

dass es optimal und effektiv mit Gerät-

schaften bestückt werden kann. 



 

 

Seite 28   G e m e i n d e i n f o r m a t i o n    

SONSTIGE NEUIGKEITEN: 
103. Vollversammlung am 28. Dezember: Unser Kommandant 

HBI Peter Mayr, durfte dazu Bgm. Helmut Schopf, Bezirks-

Feuerwehrkommandant OBR Alfred Deschberger, Pflichtbereichs-

Kommandant HBI Thomas Strasser, sowie Ehrenkommandant E-

HBI Franz Haas als Ehrengäste begrüßen. Nach den Berichten 

der einzelnen Kommandomitglieder konnten auch wieder einige 

Beförderungen und Ehrungen durchgeführt werden.  

Angelobt wurden Martin 

Bauer und Franz Kieslin-

ger. Andreas Moser, 

Thomas Wallner und 

Thomas Hauser wurden 

vom FM zum OFM ange-

lobt. Befördert vom LM 

zum OLM Wolfgang Lang und Philipp Lautner  

Ausgezeichnet mit der Feuerwehr-Dienstmedaille für 25 Jahre 

verdienstvolle Tätigkeit wurden Gerhard Mayr und Franz Kislinger. 

Mit der Dienstmedaille für 40 Jahre verdienstvolle Tätigkeit wurde 

Josef Wallner ausgezeichnet 

Vaterfreuden bei FM Martin Bauer: 
Unser Kamerad Bauer Martin und seine 

Frau Martina haben am 04. Februar 

Nachwuchs bekommen. Leon ist 3420 

g schwer und 52 cm lang. Eine Abord-

nung unserer Feuerwehr stattete dem 

jungen Vater einen Besuch ab und gratulierte zum Nachwuchs. 

EINSÄTZE: 
Fahrzeugbergung: Beim Zurücksetzen im Bereich Schießdorf 

kam am 05. Jänner ein LKW von der Fahrbahn ab und blieb im 

Straßengraben hängen. Nachdem die Einsatzstelle abgesichert 

wurde, konnte der LKW mit einem Traktor auf die Fahrbahn zu-

rückgezogen werden. 

Vermutliche Explosion im Keller: Am 24. Februar wurde unsere 

Feuerwehr mit diesem Alarmierungstext zu einem Einfamilienhaus 

gerufen. Am Einsatzort, wo bereits die FF Münzkirchen mit dem 

TLF vor Ort war, wurde festgestellt, dass wahrscheinlich durch 

eine Fehlfunktion des Öl-Brennkessels eine Verpuffung, die als 

"Explosion" wahrgenommen wurde, zustande kam. Der Öl-

Brennkessel samt Rauchrohr wurde leicht beschädigt.   

Lotsendienst Sauwaldbaumesse: Bei der diesjährigen Sauwald-

baumesse war unsere Wehr am 07. März mit der Verkehrsrege-

lung und Parkplatzeinweisung betraut.  

Aus dem Marktgeschehen... 

ÜBUNGEN 

Begehungen: Am 13. Jänner waren alle 

Pflichtbereichsfeuerwehren zur Straßen-

meisterei und zum Warenhandel Ester-

mann geladen, um die Gegebenheiten zu 

besichtigen. Bei der Straßenmeisterei 

wurden viele "Risiko-Orte" wie Gaslager, 

Tankstelle usw. gezeigt. Gleichzeitig wur-

de der Brandschutzplan mit den Gege-

benheiten verglichen.  

Beim zweiten Objekt besichtigten die 

Teilnehmer den Warenhandelsbetrieb 

von Estermann Mario. Bei der Führung 

staunten die Kameraden nicht schlecht, 

als die Einzelheiten der lagernden Stoffe 

erklärt wurden. Eine Reihe von Reini-

gungs- und Düngemittel, die z.T. in gro-

ßer Menge gelagert sind, erzeugen eine 

hohe Brandlast. Gleichzeitig geht auf 

Grund der aggressiven Stoffe eine hohe 

Gefahr bei einem möglichen Einsatzfall 

aus. 

Funkschulung: Schulungsleiter waren 

OFM Moser Andreas und OFM Wallner 

Thomas. Zuerst wurde die Wichtigkeit 

des Formular "Einsatzmeldung" und die 

Anwendung erklärt.  

Anschließend wurden die wesentlichen 

Geräte des Feuerwehrfunkes und deren 

Bedienung erläutert. Weiters wurden die 

Teilnehmer in Gruppen aufgeteilt, welche 

diverse Einsatzszenarien am Funk  abar-

beiten mussten. Auch Kameraden ohne 

entsprechende Ausbildung durften sich 

als "Funker" versuchen, was sehr gut an-

genommen wurde.  

FF S4���!!/� , 
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Aus dem Marktgeschehen... 
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Elternabend der Jugendgruppe: Am 29. November 

fand der erste Elternabend mit den Eltern der Jugend-

gruppe statt. Hintergrund war, sich untereinander bes-

ser kennenzulernen und den Eltern die Inhalte der 

Ausbildung und die Gestaltung der wöchentlichen Ju-

gendstunde näherzubringen.  

Abnahme der Erprobungen: Am 20. Dezember 

wurden die Erprobungen abgenommen. Heuer stellten 

sich Martin Haslinger der ersten Stufe, Korbinian Max, 

Lorenz Stockinger, Georg Lautner und Fabian Hell der 

zweiten, weiters Michael Strasser der dritten und Jo-

hannes Reitinger und Laurenz Reidinger der vierten 

Stufe.  

Alle acht konnten im Anschluss durch Kommandant 

HBI Thomas Strasser befördert werden. 

Feuerwehrjugend trägt das Friedenslicht zu den 
Bewohnern von Münzkirchen: Auch heuer hat die 

Feuerwehrjugend wieder 

das Friedenslicht ausge-

tragen. Anschließend be-

suchten alle gemeinsam 

noch Bgm. Helmut Schopf 

und übergaben ihm das 

Friedenslicht. Der Erlös 

wird zur Gänze für die Ju-

gend eingesetzt um Ex-

kursionen und Anschaf-

fungen zu tätigen. Die Jugendgruppe möchte sich auf 
diesem Wege noch einmal bei allen Gönnern be-
danken. 

Wissenstest erfolgreich absolviert: Heuer stellten 

sich wieder sechs Jungfeuerwehrmitglieder dem Wis-

senstest des Bezirkes. In der Wertungsklasse Bronze 

Martin Haslinger, in Silber Georg Lautner, Korbinian 

Max und Lorenz Stockinger und in Gold Laurenz Rei-

dinger und Johannes Reitinger. Die Feuerwehr gratu-
liert allen zur bestandenen Prüfung 

FF M^�5$� 4��� 

Kameradschaftliches: Am 17.02. traf sich eine 
Abordnung im GH Hofwirt zum gemeinsamen Fa-
schingskehraus. Zusammen mit der FF Schieß-

dorf ging es am 31.01. auf die Hochwurzen zum Ski- 
und Rodelfahren. Einen lustigen Theaterabend 
verbrachte eine Abordnung beim Stück „Mein 
Schatz, dein Schatz, unser Schatz“ in Engertsham. 

Leistungen: Am 28. Februar fand die Atemschutz-
leistungsprüfung des Bezirkes statt. Thomas 
Strasser, Gerhard Moser und Martin Schmidbauer 
bestanden die Aufgaben in der Wertungsklasse 
Gold und konnten die Leistungsabzeichen entge-
gennehmen. 

Aus dem Einsatzgeschehen: Am 19. Jänner wurde 
die FF Münzkirchen alarmiert, nachdem sich bei den 
Abrissarbeiten der alten Lebenshilfe Mauerteile lös-
ten und auf die angrenzende Bundesstraße stürzten. 
Das Gebäude wurde daraufhin gesichert und die 
Bundesstraße musste gesperrt werden. 

FF M^�5$� 4��� 
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Zu folgenden Parteienverkehrszeiten ist das  

Marktgemeindeamt für Sie geöffnet: 

Montag, Dienstag, Mittwoch:   

07:00 bis 12:00 Uhr 

Donnerstag: 07:00 bis 12:00  &  13:00 bis 18:00 Uhr 

Freitag: 07:00 bis 13:00 Uhr 

Zusätzlich zum Parteienverkehr bestehen  

Montags und Dienstags in der Zeit  

von 13:00 bis 17:30 Uhr Amtsstunden. 

Nach telefonischer Voranmeldung ist es auch  

außerhalb der Parteienverkehrszeiten möglich,  

mit den Mitarbeitern des Marktgemeindeamtes  

Termine zu vereinbaren.  

Grundsätzlich empfehlen wir allen Mitbürgern, 
sich VOR einer Antragstellung  

telefonisch mit dem zuständigen 

Sachbearbeiter im Marktgemeindeamt  
in Verbindung zu setzen.  

Aus dem Marktgeschehen... 

Jahresvollversammlung: Neben den Berichten der 
Amtswalter und Kommandomitglieder sowie der zahl-
reich anwesenden Ehrengäste wurden verdiente, un-
terstützende und aktive Feuerwehrmitglieder geehrt. 

Für langjährige unterstützende Mitgliedschaft  
wurden geehrt: 
50 Jahre: Doppler Bernd, Ehling Franz,  
Grünberger Kurt, Haider Rudolf, Klaffenböck Karl, 
Mayr Josef, Reitinger Josef 
40 Jahre: Hofbauer Josef, Schuldmeyer Georg, 
Wallaberger Matthias, Zeilberger Ernst 
25 Jahre: Danninger Ernst, Flattenhuther  
Herbert, Kislinger Franz 

Für langjährige AKTIVE Mitgliedschaft wurden 
ausgezeichnet: 
50 jährige Feuerwehrverdienstmedaille:  
E-OBR Stafflinger Josef 
60 jährige Feuerwehrverdienstmedaille:  
E-AW Glas Paul sen. und HFM Freihaut Jakob 

Befördert wurden: 
FM Birgeder Johannes, FM Daspelgruber  
Simon, FM Scharinger Daniel und FM Zimmer Fabian 
zum Oberfeuerwehrmann 

OFM Baumgartner Gerald, OFM Schmid Thomas und 
FM Wösner Wolfgang zum Hauptfeuerwehrmann  
OLM Max Johann zum Hauptlöschmeister 

Schulungen und Übungen: 
Am 10. Februar fand eine theoretische Schulung zum 
Thema Kartenkunde statt. Nachdem Grundkenntnisse 
aufgefrischt wurden, mussten verschiedene Orte unter 
Angabe einer Koordinatenmeldung auf Karten gefun-
den werden. 

Fahrzeugkunde: Am 27. Jänner wurden die Mit-
glieder aufgrund der umgebauten TLF Ausstattung 
und jener des LFB´s durch Gerätewart AW Jodlbauer 
Franz geschult. Ziel war dass jeder den Lagerplatz 
der Gerätschaften findet. 

Atemschutzübung: Am 5. Jänner fand diese in der 
zum Abriss bereitstehenden alten Tagesheimstätte statt. 
Es nahmen 4 Atemschutztrupps unserer Nachbarfeuer-
wehr St. Roman, sowie 2 Trupps der Patenfeuerwehr 
Engertsham, 1 Trupp der Feuerwehr Schießdorf, 2 
Trupps der Feuerwehr Kaltenmarkt und 3 Trupps der 
Feuerwehr Münzkirchen teil. 

U.a. mussten Kanister mit gefährlichem Inhalt aus dem 
Kellergeschoß, sowie 
eine Menschenrettung 
aus dem oberen Stock-
werk durchgeführt wer-
den. Weiters war ein 
verletzter Atemschutz-
träger in Sicherheit zu 
bringen. 

Diese Übung ermöglich-
te jungen Kameraden, 
sich mit leichtem Atemschutz ein Bild von den Aufgaben 
eines Atemschutztrupps zu machen und den Einen oder 
Anderen für diesen zu begeistern und somit den Nach-
wuchs für den Atemschutz zu sichern. 

FF M^�5$� 4��� 
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Rückblick 

Dr. Heinrich Grünberger: 
30. März bis 07. April 2015, 04. Mai 2015, 

15. Mai 2015, 26. Mai 2015, 05. Juni 2015 

Dr. Johanna Popp: 
15. bis 19. April 2015,  

02. bis 06. Juni 2015, 15. bis 30. Juni 2015 

Dr. Christian Wimmer: 
07. bis 12. April 2015 

Dr. Christian Grünberger: 
01. bis 08. Mai 2015 

05. bis 12. Juni 2015 

Dr. Melanie Kastlunger: 
30. März bis 07. April 2015 

26. bis 31. Mai 2015 

Dr. Maria Fickl: 
07. bis 21. Juni 2015 

URLAUBSZEITEN  DER  ÄRZTE 

Dr. Wolfgang Mangstl: 
03. April 2015,  07. April 2015 

13. bis 17. April 2015,  15. Mai 2015,  

26. Mai 2015,  05. Juni 2015 

SAUWALDBAUMESSE 2015 

Besucherrekord bei der 8. Baumesse: 
Rund 3500 Interessierte informierten sich übers Bauen und Wohnen. 

Alles drehte sich um Wohntrends und Aktuelles rund um Neu-, Um und Zubau. 

Die 8. Sauwald-Baumesse mit mehr als 40 Ausstellern ließen sich tausende Be-

sucher nicht entgehen. Das freut die Messe-Organisatoren Günter 

Himsl, Christian Doblinger, Florian Grünberger und Thomas Wimmer. 

Sie sind sich sicher: Durch die Messe werden Arbeitsplätze in der Regi-

on erhalten. Denn die Leute erfahren, dass sie alles Nötige auch in der 

Nähe bekommen. So stellte Moderator und Leader-Manager Thomas 

Müller alle ausstellenden Betriebe mit ihren speziellen Angeboten vor. 

Und: Die Besucher wurden mit  Informationen über Wohnbauförderung 

und Versicherung versorgt. Der Erfolg der alle zwei Jahre statt-

findenden Baumesse in Münzkirchen spricht für sich: Seit ihrem 

Start vor zwölf Jahren ist sie stetig am Wachsen. 

Heuer gab es erstmals eine Gartenausstellung in einem etwa 

200 Quadratmeter großen Zeltanbau. Und diese hat sich be-

währt .Die Ausstellung war eine Bereicherung für die Baumesse 

und ein Ruhepol für die Besucher. 

Viel Politprominenz Auch viel Polit-Prominenz fand sich auf 

der Messe ein: Neben den beiden Landeshauptmann

-Stellvertretern Reinhold Entholzer und Franz Hiesl 

war auch Landtagspräsident Viktor Sigl zu Gast in 

Münzkirchen. 



V� #�!"#="+�7!$#=��/�  

Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter/Ort 

10.04.2015 Fr 20:00 Uhr Fototermin 

Sportunion 

Münzkirchen 

11.04.2015 Sa 20:00 Uhr Summer of 69 

FF Reikersham 

Engelhaming 

16.04.2015 Do 19:00 Uhr 
Stammtisch für pflegende Angehörige: KRAFTTAG im 
Bezirksalten- und Pflegeheim Schärding 

Gesunde Gemeinde 

Schärding 

16.04.2015 Do 19:30 Uhr Vortrag: Was tun bis der Notarzt kommt 
Gesunde Gemeinde & KBW 

Pfarrheim 

18.04.2015 Sa   TOXXIC BEAT'S 

FF Kaltenmarkt 
Eitzenberg 

19.04.2015 So 13:00 Uhr Mostkost 
Bauernbund, Landjugend, Orts-

Ficht 10 (Schmid) 

01.05.2015 Fr 13:00 Uhr Maiwanderung ÖTB TV Münzkirchen 1881 

06.05.2015 Mi 19:30 Uhr 
Stammtisch für pflegende Angehörige:                                   
Richtiges Heben und Tragen 

Gesunde Gemeinde 

GH Wurmsdobler 

08.05.2015 Fr 20:00 Uhr Stammtisch 

Sportunion 

Clubhaus 

13.05.2015 Mi 20:00 Uhr 
Mitinhaberversammlung der Raiffeisenbank Region 
Schärding 

Raiffeisenbank   
Gemeindesaal 

14.05.2015 Do 18:00 Uhr Maibaumkraxln mit Hüttenfest 
FF Schießdorf 
Schießdorf 

23.05.2015 Sa   Sport- und Zeltfest 
Fußballclub 

Sportplatz 

24.05.2015 So   Sport- und Zeltfest 
Fußballclub 

Sportplatz 

25.05.2015 Mo   Pfingstwanderung Sportunion 

03.06.2015 Mi 14:15 Uhr Stammtisch für pflegende Angehörige: Wanderung 

Gesunde Gemeinde 

Treffpunkt: Parkplatz LMS 

05.06.2015 Fr   LFB-Segnung 

FF Münzkirchen 

Kommunalgebäude 

05.06.2015 Fr 20:00 Uhr Stammtisch 

Sportunion 

Clubhaus 

07.06.2015 So   LFB-Segnung 

FF Münzkirchen 

Kommunalgebäude 

19.06.2015 Fr 18:00 Uhr 111-Jahr-Feier und Feuerwehrhauseinweihung 

FF Eisenbirn 

Feuerwehrhaus 

20.06.2015 Sa 16:00 Uhr Bewegungstag mit anschließender Sonnwendfeier 
ÖTB TV Münzkirchen 1881 

Jahnturnhalle 

22.06.2015 So 10:00 Uhr Frühschoppen 

FF Eisenbirn 

Eisenbirn 

04.07.2015 - 05.07.2015 Ausflug ins Zillertal 
Sparverein Kapfhammer 
Zillertal 

04.07.2015 Sa 14:00 Uhr Sommerfest mit Plattlerturnier 
Sportunion 

Clubhaus 

12.07.2015 So 10:00 Uhr Sparverein Frühschoppen 

Sparverein Wurmsdobler 
GH Wurmsdobler 

02.08.2015 So 10:00 Uhr Frühschoppen 

FPÖ 

Freylinger, Ficht 

07.08.2015 Fr 20:00 Uhr Stammtisch 

Sportunion 

Clubhaus 

30.08.2015 So 10:00 Uhr Frühschoppen im Hof 
GH Kapfhammer 
GH Kapfhammer 


